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DER GEMEINDE HOHENSTEIN

Einweihung des neuen 
Wanderweges „Borner Runde“
Endlich ist es so weit: Der neue Wanderweg „Borner Runde“ wird offiziell sei-
ner Bestimmung übergeben. Anlässlich des Borner Dorffestes und im Rahmen des 50. Ge-
burtstages der Gemeinde Hohenstein wird am Samstag, 13.08. um 15.00 Uhr am Parkplatz 
„Noll“ die „Borner Runde“ eingeweiht. Die Ausschilderung des 7,4 km langen Wanderweges 
wurde mit Mitteln aus dem Wettbewerb „Zukunft Dorfmitte“ des Rheingau-Taunus-Kreises finan-
ziert und durch den Hohensteiner Wanderführer Horst Bernstein, der gleichzeitig Ideengeber 
war, ausgearbeitet. Der Ortsbeirat Born dankt allen, die zu diesem Projekt beigetragen haben 
und hofft auf viele Wanderer, die den Weg am 13.08. zusammen mit Horst Bernstein begehen 
wollen. Im Anschluss an die Wanderung beginnt um 17.00 Uhr das Borner Dorffest, das bis zum 
14.08. gefeiert wird.
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 ■ Weinstand der Sängervereinigung Breithardt

Weinstand der Sängervereinigung Breithardt
Am Freitag, 19. August ist es wieder soweit. Der 
Gemischte Chor der Sängervereinigung Breithardt 
lädt ein zum beliebten Weinstand vor dem Ge-

meindezentrum. Neben den bekannten Weinen und alkoholfreien 
Getränken gibt es natürlich etwas Leckeres zum Essen.
Alle sind herzlich eingeladen. 
Beginn ist wie immer um 18.00 Uhr.
Es wird ein hoffentlich fröhlicher Sommerabend!
Die Sänger freuen sich auf Sie.
Apropos Sänger: 
Natürlich wollen wir an diesem Abend auch singen. Seit Mai finden 
wieder regelmäßige Proben statt. Aber infolge der langen Zwangs-
pause durch Corona sind wir zurzeit nur noch 14 aktive Sängerin-
nen und Sänger. 
Wie bei vielen Chören herrscht auch in Breithardt akuter Sänger-
mangel, ganz besonders bei den Männern.
Wollen Sie den gemischten Chor aktiv (oder auch nicht aktiv) unter-
stützen? Kommen Sie einfach mal vorbei in der Chorprobe diens-
tags von 20.00 bis 21.30 Uhr im Gelben Raum der Alten Schule, 
links neben der Halle.
Die Sänger würden Sie gerne herzlich in ihren Reihen aufnehmen. 
Der Aufruf geht natürlich auch an unsere Neubürger: Wo bekommt 
man leichteren Kontakt als in den geselligen Vereinen. Und gesellig 
sind Sänger immer.

 ■ Hohensteiner Wanderkreis

Wenn über einen längeren Zeitraum, wie es in der jüngsten Vergan-
genheit war, Temperaturen über 30° C herrschen, dann ist auch aus 
dem schattigsten Waldweg die Kühle gewichen. Da verwunderte es 
den Wanderführer nicht, dass sich zahlreiche Wanderfreunde bei 
ihm für die am 04. August bei Burg-Hohenstein geplante Wande-
rung abmeldeten, also sozusagen „Hitzefrei“ genommen hatten. Der 
gutgemeinte Wunsch, dass man damit dem Organisator den Weg 
zum Treffpunkt beim Parkplatz Gieshübel ersparen könnte, war al-
lerdings unrealistisch, denn ein, zwei Wanderer waren bisher immer 

 
 
Die Gemeinde Hohenstein sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
 
eine/n Hausmeisterin/Hausmeister  
(m/w/d) 
für die gemeindl. Liegenschaft 
Aubachhalle Strinz-Margarethä  
 
Die Tätigkeit beinhaltet auch die Pflege der 
entsprechenden Außenanlagen. 
 
Erwartet wird Verantwortungsbewusstsein, tägliche 
Verfügbarkeit und Zuverlässigkeit. 
 
Entlohnung bzw. Eingruppierung erfolgt gemäß TVöD im 
Rahmen einer geringfügigen Beschäftigung. 
 
Weitere Informationen erhalten Sie über unsere Website 
www.hohenstein-hessen.de 
 
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen richten Sie 
bitte bis spätestens 19. August 2022 an den 
 

Gemeindevorstand der Gemeinde Hohenstein 
Schwalbacher Str. 1 
65329 Hohenstein 

 
oder per Email an 

fenja.weimer@hohensein-hessen.de 
eva.antlitz@hohensein-hessen.de 

 
Telefonische Auskünfte erteilt Frau Weimer, Tel. 
06120/2944 oder Frau Antlitz, Tel.: 06120/2942 
 

 
 

 
 

Lust auf eine neue Herausforderung? 
 

Die Gemeinde Hohenstein mit ihren 6.169 
Einwohnern liegt im westlichen Taunus zwischen 

Limburg und Wiesbaden. 
 

Für unsere kommunalen Kindertagesstätten, in 
denen wir in verschiedenen Betreuungsmodellen 

Kinder von 1  6 Jahren betreuen, suchen wir  
 

zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
 

eine stellvertretende Leitung  
(36,0 Stunden/Woche  auch Nachmittagsdienst)  
 
Wenn Sie: 

 

 neben einer abgeschlossenen Ausbildung i.S.d. § 25 
HKJGB, eine zusätzliche abgeschlossene 
Leitungsqualifizierung (vergleichbar mit dem Seminar 

-Führungskompetenz des IPW Wettenberg) verfügen 
 ein Gespür für die Kinder, ein Ohr für die Eltern, ein Auge 

für das Team und Sinn für die Qualität der pädagogischen 
Arbeit haben, 

 die Grundsätze und Prinzipien des Hessischen Bildungs- 
und Erziehungsplans bei ihrer Arbeit zugrunde legen, 

 bedarfsorientiert arbeiten, 
 seine/ihre eigenen Fähigkeiten & Fertigkeiten gerne mit 

einbringen und weiterentwickeln, 
 neue Ideen und Ansätze mitbringen, 
 gerne im kollegialen Austausch sind, 

dann sind Sie bei uns richtig! 

Wir bieten Ihnen: 

 einen zunächst befristen Arbeitsvertrag bis zum 
31.01.2024 

 eine Vergütung nach TVöD SuE, inkl. 
Jahressonderzahlung, Leistungsentgelt sowie betrieblicher 
Altersversorgung, 

 engagierte Kolleginnen und Kollegen, 
 Aus- und Fortbildungsmöglichkeiten. 

 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre 
aussagekräftige Bewerbung bis zum 26. August 2022 an den  
 

Gemeindevorstand der Gemeinde Hohenstein, 
Schwalbacher Str. 1, 
65329 Hohenstein. 
oder per E-Mail an 

ilona.quint@hohenstein-hessen.de 
fenja.weimer@hohenstein-hessen.de 

 
Telefonische Auskünfte erteilen Frau Quint, Tel. 06120/2937 und 
Frau Weimer, Tel. 06120/2944. 

 
 
 

 » Aus unserer Gemeinde
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zur Stelle und diesmal erwarteten fünf Wanderwillige ihren Wander-
führer. Nach der Begrüßung verständigte man sich darauf, die heuti-
ge Tour flexibel zu gestalten und gegebenenfalls Abkürzungen vor-
zunehmen, wenn es zum Erhalt des körperlichen Wohlbefindens ei-
nes Teilnehmers richtig sein sollte. So wanderte das halbe Dutzend 
Wanderwillige auf einem schattigen Waldweg zunächst an der Aar 
entlang flussaufwärts. Die Aar führte erstaunlich viel Wasser, ob 
noch oder wieder (Klärwerk) blieb ihr Geheimnis. 

Es wechselten breite Stillwasserzonen mit über Steinen plätschern-
den Abschnitten ab. Auch hangseits gab es interessante Stellen auf 
dem urigen Weg, so dass die paar Hindernisse in Form von umge-
stürzten Bäumen keine wirklichen Schikanen darstellten. Den Ab-
gang zum Kohlbachtal hatte der Wanderführer am Wochenende zu-
vor von Brennnesseln und Dornenranken befreit, so dass der Weg 
wieder erkennbar war. Vom Fischteich folgten die Wanderer zu-
nächst dem Talweg auf der linken Seite, also dem Wegezeichen 
„Auf den Römerspuren“ bis zum nächsten Querweg über den Kohl-
bach. Der Wanderführer erklärte den Mitwanderern, dass die Fort-
setzung der Tour auf der linken Talseite einen schöneren Eindruck 
von dem Tal vermitteln könnte, aber der rechte Weg durch schatti-
gen Wald führt und so war man sich einig, dass man bei der oben 
genannten Temperatur nicht auch noch Sonne haben wollte. Auf 
dem Weg aufwärts bis zur Forststraße, die von Lindschied kommt, 
sorgten eine Stelle mit Sumpfhelmkraut, ein Reh und etliche 
Schmetterlinge für kurze Unterbrechungen. 

Als die Höhe bei dem Gedenkstein für einen Förster erreicht war, 
lud eine Sitzgruppe erfolgreich zum Verweilen ein. Inzwischen weh-
te ab und an ein Lufthauch und es fehlten nur die kühlen Getränke, 
um sich nicht für länger festzusetzen. Auf der Weide beim ehemali-
gen Hof Gieshübel lagen Kühe und es war fraglich, wer intensiver 
auf wen schaute. Am Weg zurück zum Parkplatz hatten Bernsteins 
bei der Vorwanderung viele Schmetterlinge der Gattung Eisvogel 
gesehen, die heute leider nicht zu finden waren. Der Himmel hatte 
sich etwas bedeckt und ermöglichte den Wanderern so eine etwas 
entspanntere Rückkehr zum Parkplatz, denn dieser Wegabschnitt 
bot sonst wenig Schatten. Im Landgasthof Wiesenmühle hatte man 
sich ursprünglich auf eine größere Gruppe vorbereitet und ange-
sichts der Temperaturen gefreut, dass überhaupt Wandersleute er-
schienen. Unter dem Blätterdach der mächtigen Kastanie ließ es 
sich gut rasten. Die Getränke waren besonders wichtig, ob Gersten-
saft oder Schorle, es zischte. Danach schmeckten auch die diver-
sen Speisen und die Teilnehmer, die es gewagt hatten, auch bei die-
ser Temperatur sich auf Wanderschaft zu begeben, waren sich in 
der Meinung einig, dass es eine schöne Tour war, und dazu kam 
auch ein wenig Stolz, dass man es trotz widriger Umstände gewagt 
und geschafft hatte.
Der nächste Wandertermin ist am Donnerstag, 18. August in Holz-
hausen über Aar. Wanderwillige treffen sich um 14.00 Uhr auf dem 
Wanderparkplatz am Roten Berg. Es soll die wegen eines Sturmes 
abgesagte Wanderung in Richtung Michelbach nachgeholt werden. 
Zur Schlussrast erwarten die Wirtsleute des Gasthauses zum Lin-
denbrunnen die Hohensteiner Wanderer. Informationen zur geplan-

ten Wanderung sowie zum Wanderkreis können Interessierte auf 
der Homepage des Wanderkreises http://Hohensteiner-Wander-
kreis.jimdo.com finden. Selbstverständlich ist der Wanderführer 
Horst Bernstein bei Bedarf auch gerne telefonisch (06124/12357) 
zu Auskünften bereit.

 ■ Fahrt des SPD Ortsvereins  
zum Wiesbadener Weinfest

Erstmals in diesem Jahr bietet die Hohensteiner SPD eine Busfahrt 
zum Weinfest in die Landeshauptstadt an. Am Freitagabend, 19. Au-
gust werden alle Hohensteiner Ortsteile angefahren, wo alle interes-
sierten Bürgerinnen und Bürger zusteigen können. Die Organisation 
wird von Ralf Diels (0151/10491104) und Daniel Ott (0177/4553978) 
übernommen. Um telefonische Voranmeldung wird gebeten. Die 
Teilnehmerzahl ist auf 50 begrenzt. Wir möchten mit dem Bus um 
19.00 Uhr in Wiesbaden ankommen und die Rückfahrt ist für 23.00 
Uhr geplant! Die Fahrt kostet 9,00 € pro Person.
Die Ortsteile, die Bushaltestellen des Busses:
Breithardt - Langgasse
Burg-Hohenstein - Schlossbrücke
Burg-Hohenstein - Bahnhof
Holzhausen/Aar - Festerbachstraße
Strinz-Margarethä - Scheidertalstraße
Born - Watzhahner Straße
Hennethal - Scheidertal
Steckenroth - Wiesbadener Straße

 ■ Menüservice in Hohenstein
Mit zunehmendem Alter kann das Leben durchaus mühsamer wer-
den. Und da ist es eine schöne Erleichterung für manche älteren Men-
schen, sich nicht mehr um das Essenkochen bemühen zu müssen.
Die Malteser bieten an 365 Tagen im Jahr täglich sechs wechselnde 
Menüs, u.a. auch Diabetikerkost oder kleine Menüs an. Damit die-
ses Angebot sicher gestellt bleibt, wird es auch im Jahr 2022 von 
der Gemeinde Hohenstein bezuschusst.
Erreichbar ist der Hilfsdienst werktags von 08.30 -14.00 Uhr telefo-
nisch unter der Telefon-Nr. 06723/681412 oder per E-Mail mms.aar-
bergen-hohenstein@malteser.org.
Speisepläne und Infomaterial, bzw. ein Probeessen, können dort 
angefordert werden. Es gibt keine Vertragsbindung und keine Min-
destabnahmemengen. Weitere Informationen gibt es auch im Inter-
net www.malteser-menueservice.de. 
Sie können sich aber auch an die Jugend- und Seniorenreferentin 
der Gemeinde Hohenstein wenden, wenn Sie Fragen haben. Kon-
takt 06120/2924.

 ■ Beratung durch die Seniorenreferentin  
der Gemeinde

Erstberatung bei Fragen rund ums Älterwerden, auch für Angehörige
Sie haben Fragen zur Pflegeversicherung, Essen auf Rädern oder 
zu Themen rund um Corona? Welche Pflegeheime gibt es in der 
Region? Das alleine leben fällt Ihnen zunehmend schwerer? Sie 
brauchen Hilfe. Oder Sie würden gerne an einem Angebot der Ho-
hensteiner Seniorengruppen teilnehmen? Jemand in Ihrer Familie 
ist an einer Demenz erkrankt? Wie geht es jetzt weiter? Vielleicht 
wollen Sie sich ehrenamtlich engagieren?
Ausdrücklich richtet sich das Beratungsangebot auch an Angehörige.
Gerne können Sie sich mit Ihren Anliegen an die Jugend- und Seni-
orenreferentin, Frau Heiler-Thomas wenden. Kontakt 06120/2924. 
Selbstverständlich werden alle Gespräche vertraulich behandelt.

 ■ In Braadert do werd’s Kerb!
Stimmungsvoller Auftakt der Breithardter Kerbegesellschaft 2022
Zahlreiche aktive, passive und ehemalige Mitglieder der Kerbege-
sellschaft Breithardt hatten sich am 30.07. zur ersten Kerbever-
sammlung im Grünen Raum eingefunden. Positiv ist zu erwähnen, 
dass neben vielen „alten Bekannten“ auch einige neue Gesichter 
den Weg zur Kerbegesellschaft gefunden haben, sodass man sich 
um den Nachwuchs keine Sorgen machen muss.
Jan Rau, Kerbevadder 2021, begrüßte alle Anwesenden und gab ei-
nen Rückblick auf die vergangene Kerbesaison. Danach folgte der 
Bericht des Kassierers und die Neuwahl des Vorstandes (Komitee).
Satzungsänderung 2022
Dieses Jahr fanden zwei Abstimmungen zur Satzungsänderung statt, 
diese wurden aber mit Stimmenmehrheit abgelehnt. Es belief sich bei 
den Anträgen auf den Paragraf 3 und auf den Paragraf 9 Absatz 5.



Hohensteiner BLÄTTCHE 4 Nr. 32/2022

Komitee 2022
Zum 1. Vorsitzenden und damit zum Kerbevadder wurde Jan Rau 
gewählt. Er gehörte schon in den Jahren 2019, 2020 und 2021 dem 
Vorstand an. 
Der stellvertretende Vorsitzende (Adjutant) ist dieses Jahr zum vier-
ten mal Petter`s Enkel Max Mylius. 
Paul Ohlemacher ist erneut für die finanziellen Belange der Kerbe-
gesellschaft verantwortlich und somit 3. Vorsitzender. 
Neuer 4. Vorsitzender ist Luka Wüchner und somit Schriftführer. 
Fünfter in diesem Jahr ist Lennard Dick. 
In diesem Jahr kann man auf ein erfahrenes Komitee setzen, 
denn alle Komiteemitglieder sind zum vorherigen Jahr gleich ge-
blieben.
Die Wahl des neuen Kassenprüfers fiel auf Christian Gebauer, die-
ser führt die nächste Kassenprüfung zusammen mit Lukas Bach-
mann, welcher bereits 2021 gewählt wurde (zweijährige Amtszeit), 
durch.
Nachdem alle Tagesordnungspunkte erledigt waren, ging man 
zum etwas gemütlicheren Teil über und feierte gemeinsam bis in 
die frühen Morgenstunden ausgelassen den Beginn der neuen 
Kerbesaison. 
Auf das neu gewählte Komitee wartet wie jedes Jahr sehr viel Ar-
beit, denn dieses Jahr ist eine Jubiläumskerb zu organisieren, auf 
diese Herausforderung freut sich allerdings das ganze Komitee und 
steckt schon in den Vorbereitungen.
Zum Vormerken: 
Die Braaderter Kerb findet vom 22. - 24.10. statt.
Wir freuen uns auch in diesem Jahr auf ein erfolgreiches Kerbejahr.
Euer Komitee 2022

 ■ Anzeigen- und Redaktionsschlusstermine

Ausgabe
Blättche

Erscheinungs-
Datum

Anzeigen- und
Redaktionsschluss

KW 33 19.08.2022 15.08.2022
KW 34 26.08.2022 22.08.2022
KW 35 02.09.2022 29.08.2022

Allgemeine Redaktion: Frau Held
Tel. 06120/2921 - Zimmer 1.01, 1. Stock
E-Mail: daniela.held@hohenstein-hessen.de

Jung sein in Hohenstein/Älter werden in Hohenstein:
Frau Heiler-Thomas, Tel. 06120/2924 - 
Zimmer 0.03, Erdgeschoss (links)
E-Mail: beate.heiler-thomas@hohenstein-hessen.de

Anzeigen: Frau Klankert,
Tel. 06120/2948 - Zimmer 1.09 , 1. Stock
E-Mail: heike.klankert@hohenstein-hessen.de

 » Öffentliche 
Bekanntmachungen

 ■ Sitzung des Ortsbeirates Breithardt

Am Mittwoch, 17.08., 20.00 Uhr findet im Grünen Raum der Al-
ten Schule des Gemeindezentrums in Breithardt eine öffentliche 
Sitzung des Ortsbeirates Breithardt statt, zu der Sie geladen 
werden.

gez. Andreas Gerloff, Ortsvorsteher
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Bericht des Ortsvorstehers
3. Bericht des Bürgermeisters
4. To-Do Liste Ortsteil Breithardt
5. Wünsche Ortsbeirat Haushalt 2023
6. Verwendung Mittel Ortsbeirat 2022
7. Termine 2022
8. 50 Jahre Hohenstein
9. Sommerfest für unsere älteren Mitbürger
10. Verschiedenes

 » Jung sein in Hohenstein

 » Älter werden  
in Hohenstein

 ■ Herzlich eingeladen! Kommen Sie doch zu uns
In Breithardt und Steckenroth gibt es leider keinen Seniorenclub 
mehr. In Hennethal seit vielen Jahren schon nicht. Aber in den an-
deren Ortsteilen.
Die Borner Spätlese, der Strinzer Treff und der Sonnige Herbst in 
Holzhausen über Aar freuen sich immer über neue Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer, gerne auch aus den anderen Ortsteilen. Anmelden 
braucht man sich nicht. Es gibt keine Mitgliedschaften. Die Termine 
stehen regelmäßig im Hohensteiner Blättche.
Kontakt bei Fragen: 06120/2924.

 ■ Strinzer Treff freut sich auch über Gäste  
aus den anderen Ortsteilen

Für Dienstag, 06. September um 15.00 Uhr sind wieder alle Interes-
sierten dazu eingeladen, in den Clubraum der Aubachhalle zu kom-
men. Herzlich Willkommen sind auch Gäste aus den anderen Orts-
teilen.
Gerade für Ältere aus Strinz-Margarethä ist der Strinzer Treff - fuß-
läufig und selbstständig im Ort gut zu erreichen - eine schöne Sa-
che. Und wo Menschen sich begegnen, entwickeln sich Gespräche, 
wird gelacht und selbstverständlich die eine oder andere Neuigkeit 
aus dem Dorf ausgetauscht. Das Angebot sieht keine besonderen 
Organisationsstrukturen vor, soll einfach offen sein für „Jedermann“, 
der nachmittags Zeit und Lust hat.
Kommen Sie doch einfach vorbei zum gemütlichen Plausch bei Kaf-
fee, Tee, Kaltgetränken und Kuchen. Für die Unkosten, die entste-
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hen, werfen Sie einfach etwas ins Sparschwein. Soviel sie wollen 
und sich leisten können. Monika Schröder (Telefon 01511/7011657) 
und Ursula Schwarzer freuen sich auf Sie.

 ■ Die Borner Spätlese
Die Borner Spätlese trifft sich auch weiterhin jeden zweiten und 
vierten Dienstag im Monat um 15.00 Uhr im Alten Rathaus, Mühlen-
bergstr. 1. Der nächste Termin ist der 23. August. Wer Interesse hat, 
einfach vorbeikommen. Auch Gäste aus den anderen Ortsteilen 
sind herzlich willkommen. Kontakt Isolde Schöne 06124/12781 oder 
Ilona Ritter 06124/12658.

 ■ Komponistinnen im Lesekreis
Zweimal musste dieser Abend kurzfristig aus organisatorischen 
Gründen ausfallen. Nun soll das Thema am Dienstag, 16. August 
endgültig vorgestellt werden. Es werden Musikbeispiele von Kompo-
nistinnen des 19. Jahrhunderts erklingen und es wird der Frage 
nachgegangen, warum wir 100 Jahre lang nur von komponierenden 
Schwestern oder Ehefrauen berühmter Musiker gehört haben. Da-
bei hat eine Vielzahl von hochbegabten Frauen zahlreiche hörens-
werte Kompositionen hinterlassen, die nach deren Tod jahrzehnte-
lang in Vergessenheit gerieten.
Der Abend beginnt um 19.30 Uhr im Alten Rathaus in Born, Müh-
lenbergstraße 1. Interessierte sind herzlich eingeladen. Weitere 
Auskunft gibt gerne Hildegard Bernstein, Kontakt 06124/12357.

 ■ Sonniger Herbst
Dienstags von 15.00 bis 17.00 Uhr treffen sich ältere „Holdesser“ im 
Dorfgemeinschaftshaus, Am Kindergarten 1 zum gemütlichen Tref-
fen. Alle Holdesser und ebenso Gäste aus den anderen Hohenstei-
ner Ortsteilen sind herzlich eingeladen. Anmelden muss man sich 
nicht. Alle halten sich bitte an die Empfehlungen zur Vermeidung ei-
ner Corona-Infektion. Kontakt Monika Lütters, 06120/3829.

 ■ Hohensteiner Tanzkreis
Mit internationalen Volkstänzen, mit Squares und Kontratänzen so-
wie Rounds werden die Aufmerksamkeit, das Gedächtnis und die 
Koordination geschult. Dabei macht das Tanzen mit wechselnden 
Partnern und Gruppierungen großen Spaß.
Ab sofort können wieder alle Mitglieder des Tanzkreises jeden 
Dienstag kommen, eine Abmeldung im Verhinderungsfall ist nicht 
mehr erforderlich. Einzige Voraussetzung ist die 2G-Plus-Regel. Die 
Tanzstunden finden wie gewohnt dienstags von 10.00 bis 11.30 Uhr 
in Steckenroth im Haus des Dorfes statt. Weitere Informationen gibt 
die Tanzleiterin Hildegard Bernstein. Kontakt 06124/12357.

 ■ Holdesser Boules
Alle, die Lust auf’s Boulen haben, sind recht herzlich eingeladen. 
Gespielt wird immer freitags auf dem schönen Bouleplatz in Holz-
hausen über Aar hinter dem Dorfgemeinschaftshaus. Wer mitspie-
len will, kommt um 14.30 Uhr.
Wer keine Kugeln hat, der kann sich vor Ort kostenlos Kugeln aus-
leihen. Bei den Holdesser Boules gibt es keine Mitgliedschaft und 
keine Vereinsbeiträge. Weitere Infos 06120/4221 oder Sie besuchen 
die Website www.boccia-boule.de.

 ■ Mit der Gemeinde unterwegs
Frankfurt am Main: Deutsches Romantik Museum und Goethe-
museum
Für Dienstag, 06. September sind an Kunst, Kultur und Geschichte 
Interessierte zur Fahrt nach Frankfurt am Main eingeladen. Sie erle-
ben das Deutsche Romantik Museum in Kombination mit dem Goe-
themuseum-
Das Deutsche Romantik-Museum präsentiert einzigartige Origina-
le mit innovativen Ausstellungsformen, die die Zeit der Romantik 
als Schlüsselepoche erfahrbar machen. Es ist weltweit das erste 
Museum, das sich der Epoche der Romantik als Ganzes widmet. 
Im Dialog mit dem benachbarten Goethe-Haus sind Manuskripte, 
Graphik, Gemälde und Gebrauchsgegenstände zu sehen. Das 
Deutsche Romantik-Museum bietet eine multimediale - im roman-
tischen Sinn synästhetische - Umsetzung von Ideen, Werken und 
Personenkonstellationen. Goethe selbst wird dabei in ein neues 
Licht gerückt. Im Teilnehmerpreis enthalten ist eine 75-minütige 
Führung durch das Museum. Außerdem haben Sie Zeit, für eine 
individuelle Erkundung. Zum Abendessen gemeinsame Einkehr 
ins Hinkelhaus Auringen.

Abfahrt in Hohenstein ist um ca. 12.00 Uhr. Die Rückkunft ist für 
21.30 Uhr vorgesehen. Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer wer-
den in ihrem Ortsteil abgeholt.
Der Teilnehmerpreis beträgt pro Person 33,00 €. Darin enthalten 
sind die Busfahrt, der Eintrittspreis, die Führung und das Trinkgeld 
für den Busfahrer.
Nach der Anmeldung ist der Betrag bis zum 19. August auf das 
Konto der Gemeinde Hohenstein, Wiesbadener Volksbank IBAN 
DE41 5109 0000 0041 0228 09 mit dem Stichwort „Romantikmu-
seum“ zu überweisen oder Sie bezahlen den Betrag zu den Öff-
nungszeiten des Rathauses an der Kasse. Anmeldung und Kon-
takt 06120/2924 oder beate.heiler-thomas@hohenstein-hessen.de. 
Wir gehen davon aus, dass alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
geimpft sind. Es gelten die am Veranstaltungstag gültigen Corona-
Verordnungen. Bitte nehmen Sie nicht teil, wenn Sie Symptome 
spüren, die auf eine Corona-Infektion hinweisen könnten. Wir bitten 
darum, auf der Busfahrt eine medizinische Maske zu tragen.

 ■ Mit der Gemeinde unterwegs
Fahrt zum Limeskastell Pohl - Weltweit einmaliges Projekt
Für Mittwoch, 14. September sind alle älteren Bürgerinnen und Bür-
ger zu einer Fahrt zum Limeskastell in Pohl eingeladen. Das Kastell 
ist ein nach heutigem Forschungsstand authentischer Nachbau ei-
nes römischen Holz-Erde-Kastells mit Wachturm. Das weltweit ein-
malige Projekt bietet Besuchern spannende Einblicke in das ver-
mutlich eher unwirtliche Leben an der nördlichen Grenze des riesi-
gen römischen Imperiums um 100 n. Chr. und ist Teil des UNESCO-
Welterbes Obergermanisch-Raetischer Limes. Geschichte zum An-
fassen!
Pohl ist eine ländlich strukturierte Taunus-Gemeinde im Naturpark 
Nassau. Sie liegt im Bereich des mittelalterlichen Einrichgaues und 
gehört heute zum rheinland-pfälzischen Rhein-Lahn-Kreis. Die Orts-
gemeinde gehört der Verbandsgemeinde Bad Ems-Nassau an.
Zu Beginn des Besuchs steht eine 90-minütige Führung mit Licht-
bildvortrag auf dem Programm. Im Anschluss daran wird gemein-
sam im Römischen Saal gespeist. Genießen Sie den römischen Re-
zepten nachempfundenen Speisen. 
Nach dem Essen haben Sie genügend Zeit, das Gelände eigen-
ständig zu erkunden. Lust auf Kaffee? Dazu hausgemachte Kuchen 
der Plätzer Mühle? 
Kein Problem. Um ca. 15.30 Uhr geht es dann wieder auf die Heim-
reise. Um ca. 10.30 Uhr verlässt der Bus Hohenstein. Alle Teilneh-
merinnen und Teilnehmer wurden zuvor in ihrem Ortsteil abgeholt. 
Die Ankunft in Pohl ist für 11.00 Uhr vorgesehen.
Der Teilnehmerpreis beträgt pro Person 36,00 €. Darin enthalten 
sind das Mittagessen vom Buffet, die Führung, die Busfahrt der Ein-
tritt und Trinkgelder.
Nach der Anmeldung ist der Betrag bis zum 26. August auf das 
Konto der Gemeinde Hohenstein, Wiesbadener Volksbank IBAN 
DE41 5109 0000 0041 0228 09 mit dem Stichwort „Pohl“ zu 
überweisen oder Sie bezahlen den Betrag zu den Öffnungszei-
ten des Rathauses an der Kasse. Anmeldung und Kontakt 
06120/2924 oder beate.heiler-thomas@hohenstein-hessen.de. Wir 
gehen davon aus, dass alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer ge-
impft sind. 
Es gelten die am Veranstaltungstag gültigen Corona-Verordnungen. 
Bitte nehmen Sie nicht teil, wenn Sie Symptome spüren, die auf 
eine Corona-Infektion hinweisen könnten. Wir bitten darum, auf der 
Busfahrt eine medizinische Maske zu tragen.

 » Vereine und Verbände

 ■ LandFrauen Breithardt e.V.

Einladung zur Jahreshauptversamm-
lung am Donnerstag, 22. September um 
19.30 Uhr im grünen Raum
Die Tagesordnung: 1. Eröffnung und Be-
grüßung, 2. Feststellung der Beschlussfä-
higkeit, 3. Bericht des Vorstandes, 4. Be-
richt der Kassiererin, 5. Bericht der Kas-

senprüferinnen, 6. Entlastung des Vorstandes, 7. Neuwahl der zwei-
ten Kassenprüferin, 8. Corona Lage, 9. Verschiedenes
Der Teamvorstand lädt alle Mitglieder herzlich ein und freut 
sich über zahlreiches Erscheinen, im Anschluss auch wieder 
zum gemütlichem Beisammensein mit Imbiss.
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 ■ TGSV Holzhausen über Aar e.V.

Jahreshauptversammlung des TGSV Holzhau-
sen am 08.07.2022
Teil 2
Bei der nun durchgeführten Neuwahl des Vorstan-
des wurde Walter Hertling als Wahlleiter gewählt.
Bei der Wahl wurden dann Wolfgang Bingel als 1. 
Vorsitzender, Thomas Nobbe als 2. Vorsitzender, 

Joachim Sager als 1. Kassierer, Christian Jenisch als 2. Kassierer 
und Christine Reuß als Schriftführerin wiedergewählt. Als Abtei-
lungsleiterin Turnen wurde Evi Hornisch und als Abteilungsleiter 
Gesang wurde Thomas Nobbe in ihren Ämtern bestätigt. An Stelle 
von Stefan Schmidt wird zukünftig Daniel Ott die Fußballabteilung 
im Vorstand vertreten.
Wolfgang Bingel bedankte sich bei Stefan Schmidt für sein langjäh-
riges beispielhaftes Engagement in der Fußballabteilung und über-
reichte ein Geschenk. Stefan wird aber der Fußballabteilung weiter-
hin treu bleiben und was seine Tätigkeiten in der Abteilung betrifft, 
nur „etwas kürzertreten“.
Bei der anstehenden Wahl als Kassenprüfer wurden Kerstin Thier-
feldt, Reiner Markus und Walter Hertling vorgeschlagen und auch 
einstimmig gewählt.
Anschließend legte der Vorstand der Mitgliederversammlung einen An-
trag auf Erhöhung der Mitgliedsbeiträge ab dem 01.01.2023 vor. Nach 
ausführlicher Diskussion kam aus der Mitgliederversammlung der An-
trag, die Mitgliedsbeiträge ab dem 01.01.2023 wie folgt zu erhöhen:
Erwachsene Mitglieder: Erhöhung von bisher monatlich 3,00 € auf 
zukünftig monatlich 4,00 €.
Kinder und Jugendliche bis zum vollendeten 16. Lebensjahr: Erhö-
hung von bisher monatlich 1,50 € auf zukünftig monatlich 2,00 € 
und Familienbeitrag ab 2 Erwachsene und mindest. 1 Kind bis zum 
vollendeten 16. Lebensjahr: Erhöhung von bisher monatlich 7,00 € 
auf zukünftig monatlich 9,00 €.
Der Antrag wurde in dieser Form von der Mitgliederversammlung 
mehrheitlich angenommen.
Anschließend konnten der Vorsitzende Wolfgang Bingel den Mitglie-
dern Natalie Conradi, Kerstin Thierfeldt, Anita Möller und Karlheinz 
Zorn für 40-jährige Mitgliedschaft gratulieren und die Goldene Eh-
rennadel sowie eine Urkunde

v.l.n.r.: Karlheinz Zorn, Natalie Conradi, Kerstin Thierfeldt, Anita Möl-
ler und Wolfgang Bingel (1. Vorsitzender).

und den Mitgliedern Patricia Eichler, Evelin Hornisch, Vanessa Rö-
mermann, Theresia Kühlmeyer und Reiner Markus für 25-jährige 
Mitgliedschaft gratulieren und die Silberne Ehrennadel sowie eine 
Urkunde überreichen.

Der Vorstand sprach auch Sina Grimm, Roswitha Klimaszewski, 
Olaf Minor, Mike Sesterhenn und Rolf Müller, die leider der Ver-
sammlung nicht beiwohnen konnten, für 40-jährige Mitgliedschaft 
und Heike Ott, Christina Baum, Dominik Reuß, Philipp Kühlmeyer 
und Willibald Fuchs, die ebenfalls in der Versammlung nicht anwe-
send waren, für 25-jährige Mitgliedschaft Dank aus und wird Urkun-
den und Ehrennadeln noch nachreichen.
Der 2. Vorsitzende Thomas Nobbe nahm dann noch stellvertretend 
für den Hess. Sängerbund Ehrungen für langjährige Sänger vor.
Für 65-Jahre Chorgesang konnten die Sangeskameraden Erwin 
und Heinz Emmel sowie Gerhard Denzer und für 60-Jahre Chorge-
sang die Sangeskameraden Johann Hopp und Hans Sesterhenn 
mit Ehrennadel und Urkunde ausgezeichnet werden.

 ■ Sängervereinigung Breithardt e.V. 1881

Jahreshauptversammlung
Der Vorstand der Sängervereinigung Breit-
hardt lädt alle aktiven und nicht aktiven Mit-
glieder zur diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung am Mittwoch, 24. August herz-
lich ein.

Beginn ist um 20.00 Uhr. Ort: Grüner Raum, Alte Schule.
In diesem Jahr stehen wieder Neuwahlen an.
Der Vorstand bittet deshalb um rege Beteiligung.

Einladung zur Halbtagesfahrt mit Weinprobe und Win-
zervesper am 13. September
Passend zum 7. Weinstand der Sängervereinigung Breithardt am 
19.08. haben sich die Sängerinnen und Sänger in diesem Jahr wie-
der etwas Besonderes einfallen lassen.
Sie laden ein zu einer Halbtagesfahrt nach Gimbsheim ins Familien-
Weingut Kleemann.
Und wenn sie sagen, das kennen wir doch, da waren wir doch 
schon einmal. Ja es stimmt.
2019 fuhren die Sänger das erste mal nach Gimbsheim. Weil es al-
len so gut gefallen hat, fahren wir dieses Jahr wieder hin. Diesmal 
geht es sogar mit 2 Planwagen in die Wingerte.
Und das Beste ist, nicht nur die Sänger fahren, alle können mit.
Am Dienstag, 13. September um 13.10 Uhr geht es los ab Bus-
haltestelle Strinz und um 13.30 Uhr von der Bushaltestelle vor 
dem Gemeindezentrum in Breithardt mit dem Bus nach 
Gimbsheim zur fröhlichen Weinprobe. Die Rückkehr in Breit-
hardt ist gegen 22.00 Uhr geplant.
In Gimbsheim geht es zuerst mit 2 Planwagen in die Wingerte mit 
tollen Ausblicken auf Gimbsheim und in die Rheinhessische Tief-
ebene.
Zurück im Weingut erwartet sie ein Empfang und eine Weinkeller-
Führung. Eine Winzervesper zum Abendessen inklusive Wein, so 
viel sie vertragen können, erwartet sie danach.
Den Abschluss bildet eine interessante Weinprobe mit musikali-
scher Unterhaltung durch die Familie Kleemann. Mit vielen schönen 
Eindrücken und Erlebnissen geht es fröhlich gegen 20.00 Uhr auf 
die Heimreise. Rückkehr in Breithardt ca. 22.00 Uhr, danach in 
Strinz -Margarethä.
Kosten für Nichtmitglieder 39,00 € pro Person für Planwagen-
fahrt und Vesper inkl. Wein so viel man will, inkl. der Weinprobe, 
dem Empfang und den Führungen. Die Kosten für den Bus 
übernimmt für Alle der Verein. Die Kosten für seine Mitglieder 
übernimmt ebenfalls der Verein.
Verbindliche schriftliche oder persönliche Anmeldung ist drin-
gend erforderlich.
Kontakt: Bärbel Czermin, Tel. 0171/8323073, E-Mail: czerminb@
gmail.com
Die Sänger freuen sich über jeden, der auf dieser Halbtagesfahrt 
mitfährt!
Beim 7. Weinstand der Sänger am 19. August werden ebenfalls Fly-
er über diese Fahrt ausgelegt.

SV Hohenstein 1953 e.V.
Save the Date - Terminänderung! 
Entgegen der Veröffentlichung im letzten Blättche, 
findet das diesjährige Oktoberfest des SV Hohen-
stein - wie im Veranstaltungskalender der Gemein-
de bereits veröffentlicht - am Samstag, 17.09., ab 
18.00 Uhr statt. 

Neben Weißwürstl, 
Kartoffelsalat und 
Bier darf natürlich 
auch das beliebte 
Gummistiefelweit-
werfen nicht fehlen. 

Also, Termin schon 
mal vormerken!
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Schmitz laden herzlich für den 08. September um 18.30 Uhr, zu ei-
nem weiteren interessanten und sicherlich spannenden Event mit 
vier Spitzensportler*innen ein, die im Wintersport sehr erfolgreich 
sind und aus unserer Region kommen.
Christoph Hafer, Christian Hammers, Katharina Wick und Maureen 
Zimmer diskutieren mit Bernd Brückmann und stehen für Fragen 
zur Verfügung.
Mit dabei als Begleitung wird auch Tim Restle, der HBSV Landes-
trainer und sportlicher Leiter vom Bobstützpunkt Rhein-Main und 
Bob Eintracht Frankfurt sein, der auch bei den Olympischen Spielen 
als australischer Bobtrainer dabei war. Sowie Erica Fischbach, Lei-
terin Bob- und Athletikstützpunkt Rhein-Main, Präsidentin Hess. 
Bob- und Schlittensportverband e.V. als strategische Leiterin des 
Bobstützpunkt Rhein-Main, Leiterin Bob Eintracht Frankfurt.
Sie mögen sich fragen, warum um diese Jahreszeit ein Vortrag, der 
sich um Wintersport dreht. Aus Trainings- und Wettkampfterminen 
sind die Sportler*innen natürlich im Winter sehr eingespannt und 
würden für eine solche Veranstaltung nicht zur Verfügung stehen.
Die kostenfreie Veranstaltung findet bei Ernst Schmitz Logistics, Ri-
chard-Klinger-Straße 11, 65510 Idstein statt. An dem Abend besteht 
freie Platzwahl. Anmeldungen werden in der Reihenfolge des Ein-
ganges registriert. Informationen und Anmeldung unter                
www.sportkreis-rheingau-taunus.de.

 ■ Alzheimer Gesellschaft Rheingau-Taunus e.V.
Einfühlsame Beratung bei Demenz - 
auch online
Egal welche Ursache die demenzielle Er-

krankung hat: Der Umgang damit ist für viele Familien eine Heraus-
forderung. Doch sie sind nicht alleine. Sich Rat einzuholen, zeugt 
von Handlungsbereitschaft und Stärke. Alleine schaffen es viele Fa-
milien nämlich nicht, Ihre Angehörigen durch die Erkrankung zu be-
gleiten.
Die Alzheimer Gesellschaft Rheingau-Taunus e.V. versteht sich als 
zentrale Ansprechstelle zum Thema Demenz. Neben vielfältigen 
Aufgabenstellungen bietet sie professionelle Beratungen an. Ein-
fühlsam und mit reichlich Erfahrung hören die Mitarbeiterinnen zu. 
Das passiert derzeit telefonisch oder gerne auch online in einem Vi-
deogespräch.
Das Angebot ist kostenlos und bedarf keiner Mitgliedschaft im Ver-
ein.
Kontakt 06123/7050119 oder info@alzheimer-rheingau-taunus.de.

vordere Reihe v.l.n.r.: Vanessa Römermann, Theresia Kühlmeyer, 
Patricia Eichler und Evi Hornisch, hintere Reihe v.l.n.r. Reiner Mar-
kus und Wolfgang Bingel (1. Vorsitzender).

v.l.n.r.: Thomas Nobbe (2. Vorsitzender), Johann Hopp, Gerhard 
Denzer und Wolfgang Bingel (1.Vorsitzender).

Erwin und Heinz Emmel sowie Hans Sesterhenn, die an der Ver-
sammlung leider nicht teilnehmen konnten, wird Ehrennadel und Ur-
kunde noch nachgereicht.
Bevor die Versammlung geschlossen wurde, gab Wolfgang Bingel 
noch einen Überblick über die in diesem Jahr anstehenden Veran-
staltungen bzw. Maßnahmen.
Mit dem Dank an alle Übungsleiterinnen und Übungsleiter sowie an 
alle Mitglieder, die den TGSV sowie den Vorstand in der Vergangen-
heit unterstützt haben bzw. auch weiterhin unterstützen, schloss 
Wolfgang Bingel die Versammlung.

Der TGSV Holzhausen führt folgendes Kursangebot nach den 
Sommerferien fort:
1. Dance-Aerobic+Bodyshape für Jugendliche und Erwachsene 
(männl./weibl.)
mittwochs von 18.00 bis 19.00 Uhr, Kursbeginn am 07.09.
Übungsleiterin: Rita Akduman
2. Rückenfit für Jugendliche und Erwachsene (männl./weibl.)
donnerstags von 19.00 bis 20.00 Uhr, Kursbeginn am 08.09.
Übungsleiter: Che Akduman
Die Gebühr pro Kurs (10 x 60 Minuten) beträgt 48,00 € / Vereinsmit-
glieder 38,00 €. Die Kurse finden bei einer Mindestteilnehmerzahl 
von 8 Personen im Dorfgemeinschaftshaus Holzhausen statt.
Anmeldungen und Informationen unter:
E-Mail: evelin.hornisch@tgsv.info,Tel. 0175/2776640 oder
E-Mail: crakduman@gmail.com, Tel. 0171/9929992

 ■ Sportkreis Rheingau-Taunus  
im Landessportbund Hessen e.V.

Einladung zum Vortragsabend
Nach über zwei Jahren Zwangspause durch 
die Coronapandemie ist es wieder soweit. 

Die beliebte Vortragsreihe des Sportkreises, mit Sportlern und Poli-
tikern, wird fortgesetzt. Der Sportkreis Rheingau-Taunus und Ernst 
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Barfuß auf dem Rheinsteig
Barfuß wandern auf dem Rheinsteig kann man am 27.08. mit dem 
Kneipp-Verein Bad Schwalbach/Rheingau-Taunus. Treffpunkt ist um 
10.00 Uhr auf dem P & R-Parkplatz an der B 260 am Langenseife-
ner Stock. Eine Wanderung für Fortgeschrittene und Neugierige. 
Los geht die Wanderung in Bornich, Endziel ist das Besucherzent-
rum der Loreley. Zwischendrin wird gepicknickt. Hierzu bringt jeder 
etwas mit. Eine weitere Stärkung wird in der Rheinsteigrast Leisel-
feld eingenommen. Die reine Wanderzeit beträgt ca. 3-4 Stunden. 
Anmeldungen bitte möglichst bald bei Christine Ott, Tel. 
06126/5097394 oder Hannelore Schmiechen, Tel. 0160/94663325 
oder info@kneipp-verein-bad-schwalbach.de. Weitere Angebote 
des Kneipp-Vereins unter www.kneipp-verein-bad-schwalbach.de.
Die kompletten Kursausschreibungen sowie weitere Angebote bis 
zum Jahresende finden Sie im Kalendarium. Das Kneipptelefon er-
reichen Sie unter 06124/722429.

 » Freiwillige Feuerwehren

 ■ Freiwillige Feuerwehr Breithardt 1934 e.V.

 ■ Kneipp-Verein  
Bad Schwalbach/Rheingau-Taunus e.V.

Führung im Heilpflanzengarten - Son-
nenhut -
Bei der monatlichen Führung im Heilpflan-
zengarten am 18.08. ab 17.00 Uhr unter 
Leitung von Christine Ott geht es um den 
Sonnenhut. 
Die Blüte erinnert an den Rücken eines 

Igels, weswegen er im Volksmund Igelkopf (griech: Echinacea = 
Igel) genannt wird. Die in Europa noch recht junge Heilpflanze, 
stammt ursprünglich aus Nordamerika. Erst mit der Zunahme der 
arzneilichen Bedeutung wurde Sonnenhut auch hier in Gärten kulti-
viert. Die Pflanze gehört zu den Korbblütlern. Anmeldung erforder-
lich unter Tel. 06126/5097394.

Wanderung in Hohenstein
Eine Gemeinschaftswanderung in geselliger Runde startet am 
20.08., 14.00 Uhr am Parkplatz Ruheforst zwischen Breithardt und 
der B 54. Dauer ca. 2 Stunden.
 Infos und Anmeldung bei 
Erlebniswanderleiter Andreas Ott, 
Tel. 06124/722429 
oder info@kneipp-verein-bad-schwalbach.de

Wandern und Singen in Hohenstein
Singen gehört zu den ältesten Ausdrucksmöglichkeiten des Men-
schen. Treffpunkt ist am 21.08. um 14.00 Uhr am Parkplatz Ruhe-
Forst in Breithardt. Das Angebot von Michael Mehler und Andreas 
Ott richtet sich an alle Altersgruppen (Kinder und Erwachsene). 
Falls vorhanden, bitte die Mundorgel mitbringen. Gern gesehen sind 
auch weitere Instrumente zur Begleitung. Anmeldung erwünscht. 
Tel. 06124/722429 oder info@kneipp-verein-bad-schwalbach.de

Bildungsurlaub - Wildkräuter/Ernährung - 
Kraft tanken mit Kneipp
Ziel dieser Bildungswoche vom 22. - 26.08., jeweils von 09.00 - 
16.00 Uhr in Kooperation mit der vhs (Volkshochschule Rheingau-
Taunus) in den Kneipp-Räumen soll sein, mit Hilfe der ganzheitli-
chen Kneipp-Gesundheitslehre zukünftig den Herausforderungen in 
Beruf und/oder Privatleben besser begegnen zu können. 
Anmeldung erforderlich: 
vhs Taunusstein, 
Tel. 06128/927714 
oder tsst@vhs-rtk.de - V40450T

 » Kirchliche Nachrichten
 ■ Pfarrei Heilige Familie Untertaunus

Kranken- und Hauskommunion
Anfragen richten Sie bitte an das zentrale Pfarrbüro der katholi-
schen Pfarrei Heilige Familie Untertaunus unter 06124/72370 oder 
pfarrei@heiligefamilie.info.

Öffnungszeiten des zentralen Pfarrbüros der katholischen Pfar-
rei Heilige Familie Untertaunus
Wir sind montags, dienstags und mittwochs von 09-12.00 Uhr und 
14.00-16.00 Uhr, sowie donnerstags von 16.00-18.00 Uhr und frei-
tags von 09.00-12.00 Uhr für Sie da. Zu diesen Zeiten erreichen Sie 
uns auch telefonisch unter 06124/72370 sowie per E-Mail unter pfar-
rei@heiligefamilie.info. Auf unserer Homepage www.heiligefamilie.net 
finden Sie unter Anderem unsere aktuellen Gottesdienst-Termine.

Gottesdienste in St. Klemens-Maria-Hofbauer in Breithardt
Sonntag, 14.08.
um 11.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 21.08.
um 11.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 28.08.
um 11.00 Uhr Heilige Messe in der Herz-Jesu Kapelle in Burg-
Hohenstein
Sonntag, 04.09.
um 11.00 Uhr Heilige Messe

Friedensgebete
Ist Krieg schon wieder normal? Viele Kriege weltweit sind für uns 
Europäer weit weg und keiner Erwähnung wert. 
Der Krieg in Europa betrifft auch uns, unsere Kinder, unsere Ge-
meinden - im Gebet können wir Gott und einander ALLES sagen, 
was uns Angst macht, was uns nervt oder was uns trotz allem 
freut. 
Wir treffen uns montags um 20.00 Uhr in der katholischen Kirche St. 
Klemens-Maria-Hofbauer in Breithardt, gerne können Texte oder 
Anliegen mitgebracht werden.

Sommerfest für Wohnsitzlose
Schon zum 28. Mal laden wir ein zu einem Fest, bei dem Wohnsitz-
lose bewirtet werden; mit Spielen, Wettbewerben und Gesprächen 
verbringen sie einen schönen Tag mit uns und den Mitarbeiter:innen 
der Teestube Wiesbaden. 
Wir freuen uns, dass sich neue Menschen gefunden haben, die 
zum Helfen mitfahren, und wir danken allen ganz herzlich, die die-
ses Fest schon seit Jahren begleiten!
Auch allen Spenderinnen und Spendern von Salaten, Kuchen, Na-
turalien und Geld für die Grillwaren herzlichen Dank; besonders 
auch den Breithardter Metzgern Wüst und Stoll für die günstigeren 
Preise zu diesem Anlass.
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20.	+	27.08.	
Aquarellmalen

Jeweils	von	
15	bis	18	Uhr	im	
Alten	Pfarrhaus	in	
Burg-Hohenstein

Zwei	Samstag-
nachmittage	mit	
viel	Wasser,	

Farbe	und	Spaß! Fühl	dich	herzlich	
eingeladen,	es	
einfach	mal	

auszuprobieren!

Materialien	werden	von	der	Evangelischen	Kirchengemeinde	
Breithardt,	Steckenroth,	Burg-Hohenstein	gestellt.	

Wegen	begrenzter	Teilnehmerzahl	nur	mit	tel.	Anmeldung	bis	
zum	12.08.22	möglich:		0151	10651949	(Birgit	Wiedmann)

 ■ An(ge)dacht

Liebe Bürgerinnen und Bürger aus Hohenstein,
vor einiger Zeit bin ich in einer Kirche mit einem jungen Paar ins 
Gespräch gekommen. 
Sie berichteten mir von ihrem Urlaub. Sie kamen gerade von einer 
Rundreise Frankreich/Spanien zurück. In jeder Stadt, die sie bereist 
haben, sind sie zunächst in die Kirche gegangen. 
Dabei hatten sie verschiedene kirchliche Räume erkundet und die 
unterschiedlichsten Kirchen und Kathedralen besichtigt oder haben 
nur eine Pause in einer kleinen Dorfkirche gemacht. Interessiert an 
Architektur und Kunst haben sie die Eindrücke aus den Kirchen ge-
sammelt und dabei unzählige Bilder gemacht. Weiter haben sie mir 
erzählt, dass sie sich In jeder Kirche die Zeit genommen haben, für 
sich den je eigenen Platz zu finden. Ganz begeistert waren sie von 
den je unterschiedlichen Erfahrungen.
„Kirchen sind immer noch Orte mit Anziehungskraft!“, so habe ich 
bei mir gedacht. 
Ob es nun die großen Kathedralen wie die Sagrada Familia in Bar-
celona oder Notre Dame in Paris oder der Limburger Dom sind, sie 
alle ziehen in jedem Jahr tausende von Besuchern an. 
Aber es müssen nicht einmal die besonders bekannten Kirchen 
sein. Im Gedächtnis bleiben auch solche Kirchen, deren Raum 
mich auf andere Weise bewegt oder in dem ich etwas Besonderes 
erlebt habe - zu dem ich vielleicht eine ganz andere Verbindung 
aufgebaut habe. 
Noch heute zieht mich meine Heimatkirche St. Agatha in Mettingen 
in ihren Bann. Wenn ich zu meinen Eltern fahre, ist für mich ein Be-
such in dieser Kirche Pflicht. 
Zu einer Freundin habe ich am Wochenende gesagt: „Diese Kirche 
ist mir zu einem zweiten Zuhause geworden!“ Wenn ich die Glo-
cken höre, die zum Gebet einladen, zieht mich ihr Klang magisch 
an. In meiner Kindheit und Jugend habe ich unzählige Stunden in 
dieser Kirche verbracht. 
Noch heute könnte ich sagen, wo ich bei meiner Erstkommunion 
gesessen habe. Mit dieser Kirche verbinde ich so viele schöne Erin-
nerungen und Erlebnisse von mitgestalteten Jugendgottesdiensten, 
meditative Abendgebete und tiefbewegende „Liturgische Nächte“. 
Später haben wir dort unsere Hochzeit und nach 25 Jahren dann 
auch unsere Silberhochzeit gefeiert. 
So verbinde ich mit dieser Kirche unzählige wichtige Momente mei-
nes Lebens und erinnere mich gerne an Menschen, mit denen ich 
mich noch heute verbunden weiß.
Kirchen haben also ihre ganz eigene Aura. Der hohe Raum lässt 
aufatmen, macht die Seele weit und umfängt mich zärtlich. 
Wenn ich mich mittags in die leere Kirche setze, ist es dort ganz ru-
hig und ich spüre, wie diese Ruhe sich auch in mir ausbreitet. Dabei 
kann ich manchmal ganz und gar die Zeit vergessen und so wird 
aus 10 Minuten durchatmen schnell auch mal eine halbe Stunde 
und mehr Zeit, die ich dort verweile.
Ja, Kirchen sind Anders-Orte. Das macht sie so faszinierend. Noch 
stehen die meisten Kirchen im Mittelpunkt eines Ortes oder einer 
Stadt. 
Früher bildeten sie häufig das Zentrum des Gemeinde-, Gemein-
schaftslebens. Immer häufiger hören wir heute davon, dass Kirchen 
aufgegeben werden. Manche Kirchen werden umgenutzt - bekom-
men eine neue Bestimmung. Im besten Fall für Stille, Meditation, 
Musik, Kunst oder Theater. 
Ich würde mich freuen, wenn viele Gotteshäuser lebendiger - neu 
mit Leben gefüllt - werden. 
Vor allem würde ich mir wünschen, dass die Kirchen offen für alle 
Menschen sind, die gerne einmal zur Ruhe kommen möchten, um 
in der Stille Gott zu suchen und ihn vielleicht auch zu erfahren.

Ein kleiner Urlaubstipp: Erkunden 
sie im Urlaub eine Kirche. Viele un-
serer Kirchen sind sonntags geöff-
net. Nehmen Sie sich Zeit, suchen 
Sie sich ihren Ort und setzen Sie 
sich dort ruhig hin. Lassen Sie den 
Raum auf sich wirken. Was spüren 
Sie? Können Sie hier Kraft tanken, 
zur Ruhe kommen, vielleicht sogar 
beten?
Mit diesen Gedanken grüße ich Sie 
von Herzen und wünsche Ihnen 
eine gesegnete Sommer- und Ur-
laubszeit.

Für das Pastoralteam Monika 
Dirksmeier, Gemeindereferentin



Hohensteiner BLÄTTCHE 10 Nr. 32/2022

auch gerade sind) und für den Frieden zu beten.
Termine:
Sprechstunde der Psychosozialen Kontakt- und Beratungsstelle des 
Diakonischen Werkes: Bitte informieren Sie sich über die aktuelle 
Regelung unter www.dwrt.de
Ev. Pfarramt, Hauptstraße 56, 65326 Aarbergen-Michelbach
Pfarrerin Petra Dobrzinski
Tel. 06120/4097973, E-Mail: petra.dobrzinski@ekhn.de
Hinweis:
In der Zeit vom 15.08. - 05.09. (einschließlich) ist das Gemeindebü-
ro nicht besetzt.
Ev. Gemeindebüro, 
Kirchstraße 4b, 
65326 Aarbergen-Michelbach
Gemeindesekretärin Simone Moser
dienstags und donnerstags von 09.00 - 11.00 Uhr und freitags von 
16.00 - 18.00 Uhr.
Tel. 06120/3563, E-Mail: kirchengemeinde.michelbach@ekhn.de

 ■ EvangelischeKirchengemende Born-Watzhahn
Herzliche Einladung zum Dorffest-Gottesdienst am Sonntag, 
14. August um 10.00 Uhr! Gestaltet und durchgeführt wird der Got-
tesdienst vom ökumenischen Frauenkreis aus Born. Gottesdienstort 
ist in diesem Jahr der Borner Sportplatz auf dem Noll.
Für Gottesdienstbesucher wird ein Fahrdienst angeboten, weitere 
Informationen bei Ruth Dupré, Telefon 06124/9743.

 ■ Evangelisches Kirchspiel Strinz-Margarethä, 
Niederlibbach, Oberlibbach und Hambach

Gottesdienste im August
Sonntag, 14. August
11.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche Niederlibbach (Taunusstei-
ner Sommerkirche)
Sonntag, 21. August
09.30 Uhr Gottesdienst in Strinz-Margarethä
Sonntag, 28. August
09.30 Uhr Gottesdienst in Niederlibbach

Unsere Andachten

Telefonandacht
Bei Anruf Andacht: An jedem Mittwoch neu wird eine Telefonan-
dacht von Pfarrer Dr. Noack zu hören sein, wenn Sie die Telefon-
nummer 06128/9792914 wählen. Probieren Sie es zu den Kosten 
eines Ortsgesprächs aus!

Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Frau Hellweg im Gemeindebüro erreichen Sie zu den Bürozeiten 
montags und donnerstags jeweils von 15.00 - 17.00 Uhr.
Telefonnummer des Pfarrbüros: 
06128/1364, 
E-Mail: kirchengemeinde.strinz-margarethae@ekhn.de
Pfarrer Stefan Rexroth erreichen Sie unter der Telefonnummer 
0163/9625903, 
E-Mail: stefan.rexroth@ekhn.de
Pfarrer Dr. Jürgen Noack erreichen Sie unter: 06128/13 64 oder per 
E-Mail: juergen.noack@ekhn.de

 ■ Evangelische Kirchengemeinde  
Panrod und Hennethal

Gottesdienste
Sonntag, 14. August um 11.00 Uhr in Hennethal mit Marc Capito
Sonntag, 21. August um 18.00 Uhr in Panrod Abendgottes-
dienst mit Pfarrer Dr. Jürgen Noack

Pfarrer Stefan Rexroth
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Tel. 0163/9629503
Evangelisches Gemeindebüro:
Lindenweg 10, 
65326 Aarbergen Panrod
Bürozeit: dienstags von 09.00 - 11.00 Uhr
Tel. 06120/9189752
E-Mail: kirchengemeinde.panrod-hennethal@ekhn.de

 ■ Evangelische Kirchengemeinden  
Breithardt, Steckenroth und Burg-Hohenstein

Bitte beachten Sie, dass wir im Gottesdienst und bei anderen Ver-
anstaltungen in Innenräumen weiterhin das Tragen einer medizini-
schen Maske empfehlen. Es kann auf dem Sitzplatz darauf verzich-
tet werden, wenn ein Abstand von 1,5m zu Personen aus einem an-
deren Haushalt eingehalten wird. Außerdem bitten wir Sie um eine 
Teilnahme nach den 3G-Regeln (geimpft, genesen oder getestet). 
Vielen Dank!

Die nächsten Termine:
Sonntag, 14.08.
17.30 Uhr Gottesdienst Steckenroth
19.00 Uhr Gottesdienst Breithardt
Sonntag, 21.08.
10.00 Uhr Gottesdienst Burg-Hohenstein

Das Gemeindebüro ist telefonisch (06120/3566) und per E-Mail (kir-
chengemeinde.hohenstein@ekhn.de) erreichbar.
Pfarrerin Jessica Hamm erreichen Sie telefonisch (0173/1832614) 
und per E-Mail (jessica.hamm@ekhn.de).
Wir wünschen Ihnen eine schöne Sommerzeit!

 ■ Evangelische Kirchengemeinde  
Holzhausen über Aar

Gottesdienste:
Sonntag, 14.08.,
09.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Petra Dobrzinski
Freitag, 19.08.,
18.00 Uhr Friedensgebet
Sonntag, 21.08.,
10.45 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Petra Dobrzinski
Wir empfehlen in den Gottesdiensten weiterhin eine medizini-
sche Maske zu tragen.

Friedensläuten - die Glocken der evang. Kirchengemeinden Aar-
bergen-Michelbach und Holzhausen ü. Aar läuten auch weiterhin 
täglich um 12.00 Uhr und laden Sie ein, innezuhalten (wo immer Sie 
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am Mittwoch, 24. August von 13.00 bis 17.30 Uhr, in das Kurhaus 
nach Bad Schwalbach ein.
Nach zweijähriger Corona-bedingter Pause kann der Fachtag in die-
sem Jahr wieder durchgeführt werden und widmet sich dem Thema 
„Psychisch belastete Eltern und ihre Kinder stärken“.
Professor Dr. Albert Lenz stellt im ersten Teil seines Fachvortrages 
die komplexen Problemlagen für Kinder und Familien mit psychisch 
stark belasteten Familien oder erkrankten Elternteilen dar. Dies 
macht eine Kooperation der verschiedenen Helfersysteme, hier ins-
besondere der Jugendhilfe und des Gesundheitssystems, erforder-
lich wie Professor Lenz aufzeigen wird.
Im zweiten Teil des Fachvortrages wird der Referent wirkungsvolle 
Hilfen, die die Elternarbeit in den Mittelpunkt stellen, präsentieren.
Zwischen den Vortragsteilen haben die Teilnehmenden die Möglich-
keit, sich bei einer Tasse Kaffee einen Überblick über regionale Be-
ratungs- und Unterstützungsangebote für Familien mit psychisch 
belasteten Elternteilen zu verschaffen und sich mit den Fachkräften 
aus den verschiedenen Bereichen auszutauschen.
Anmeldungen zum Fachtag nimmt die Koordinierungsstelle Frühe 
Hilfen des Rheingau-Taunus-Kreises per E-Mail oder Fax bis 15. 
August entgegen. E-Mail: fruehehilfen@rheingau-taunus.de, Fax: 
06124/510773.
Für weitere Informationen zur Netzwerkarbeit oder Interesse an ei-
ner Mitarbeit steht die Netzwerkkoordinatorin Regine Walther-Zeid-
ler unter Telefonnummer 06124/510459 zur Verfügung.

#netzwerken

„Canva und mobiler 
Videoschnitt Workshop“ 

Online-Workshops
SOCIAL MEDIA POSTS
FLYER
VIDEOBEARBEITUNG

Infos und Anmeldung: 
E-Mail: jugendbildungswerk@rheingau-taunus.de
www.rheingau-taunus.de

1 4 . 0 9 . 2 0 2 2

Da bin ich dabei!

Ob Logo, Flyer oder Instagram-Post: Mit dem kostenfreien 
Online-Tool „Canva“ lassen sich schnell und einfach 

beeindruckende Designs erstellen. 

#NETZWERKEN

(Für Fachkräfte, Ehrenamtliche, Jugendliche)

Noch Plätze frei!

Online-Workshop
„CANVA“ 

10:00-13:00 Uhr

 » Diakoniestation/
Krankenpflegestation 
Aarbergen-Hohenstein

 ■ „Pflege in guten Händen“

Die Diakoniestation/Krankenpflegestation Aarbergen-Hohenstein 
versorgt pflegebedürftige Menschen in allen 13 Ortsteilen von Ho-
henstein und Aarbergen. Kompetente Pflegekräfte stehen Ihnen ger-
ne mit Rat und Tat zur Seite, damit Sie Ihr Zuhause so lange und so 
selbständig wie möglich genießen können. Zusätzlich unterstützen 
wir pflegende Angehörige mit qualifizierten Beratungs- und Schu-
lungsangeboten und bieten vielfältige Entlastungsmöglichkeiten.
Rufen Sie uns an - wir sind für Sie da!
Das Büro in Hohenstein-Holzhausen über Aar, Strinzer Weg 1a, ist 
montags bis freitags von 08.00 - 13.00 Uhr besetzt.
Telefon:  .......................................................................... 06120/3656
Fax:  ................................................................................ 06120/6451
E-Mail: .................  ev.krankenpflegestation.aarbergen@ekhn-net.de
www.Krankenpflege-Aarbergen-Hohenstein.de

 » Notrufe / 
Bereitschaftsdienste

Ärztl. Bereitschaftsdienst  .................................................. 116117
Mo, di, do + fr von 20.00 - 07.00 Uhr
mi 13.00 - 07.00 Uhr (do)
sa + so + feiertags 07.00 - 07.00 Uhr
Bundesweit  ........................................................................... 116117
Dienstbereitschaft der Apotheken: ............................06124/19222
Anrufbeantworter Burg-Apotheke  ...................................06120/4877
Bundesweit kostenlos ................................................. 0800/0022833
Handy Kurzwahl, 69 Cent/Minute  ............................................22833
oder unter: www.abda.de
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst  ........................ 01805/607011
Hessenweit (Anruf kostenpflichtig)
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Der tierärztliche Bereitschaftsdienst ist zu erfragen unter der Tele-
fonnummer jedes niedergelassenen Tierarztes
Bereitschaftsdienst/Kleintiere  ................................ 06120/900801
Bereitschaftsdienst Pferde .......................................06120/904050
Feuerwehr ...................................................................................112
Krankenpflegestation Wochenenddienst ......................06120/3656
Süwag, Niederlassung Main Kraftwerke
Kundentelefon ............................................................0180/373 83 93
Süwag/MKW - Gas (Störung) ....................................069/31072666
Süwag/MKW - Elektrizität (Störung) ........................069/31072333
Notarzt .........................................................................................112
Notdienst Wasser/Abwasser .......................................06124/19222
(freitags 12.30 - montags 07.00 Uhr)
Polizeistation Bad Schwalbach ................................ 06124/7078-0
..........................................................................  Fax: 06124/7078115
Rettungsdienst + qualifizierter Krankentransport  .. 06124/19222

 » Wissenswertes

 ■ Fachtag Frühe Hilfen  
für Fachkräfte und Interessierte

Veranstaltung des Rheingau-Tau-
nus-Kreises am 24. August in Kur-
haus Bad Schwalbach

Die Koordinationsstelle „Frühe Hilfen im Rheingau-Taunus-Kreis“ 
lädt Fachkräfte, Eltern und Interessierte zum diesjährigen Fachtag 
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Infos und Anmeldung: 
E-Mail: jugendbildungswerk@rheingau-taunus.de
www.rheingau-taunus.de

1 5 . 0 9 . 2 0 2 2

Da bin ich dabei!

Von unterwegs schnell und einfach professionelle Videos 
bearbeiten und auf Social-Media posten? Lerne gemeinsam mit

uns die App KineMaster (besser) kennen.

#NETZWERKEN

(Für Fachkräfte, Ehrenamtliche, Jugendliche)

Noch Plätze frei!

Online-Workshop:
 „mobiler Videoschnitt 

mit der App KINEMASTER“ 
10:00-12:30 Uhr

 ■ Aufeinander zugehen - Leben im Alter -  
Einladung nach Wiesbaden

Für Mittwoch, 07. September von 09.00 bis 16.00 Uhr lädt das 
GeReNet.Wi/Forum Demenz zu einer weiteren Fachtagung ein. Sie 
wird sich in diesem Jahr mit den Themen Einsamkeit und Isolation 
im Alter beschäftigen. Neben theoretischen Informationen zur Ent-
stehung sowie den medizinischen und psychischen Auswirkungen 
von Einsamkeit sollen praktische Beispiele und Angebote vorgestellt 
werden, wie Wege aus der Isolation gelingen können. Die Fachta-
gung ist im Roncallisaal Wiesbaden als Präsenzveranstaltung ge-
plant. Stefan Schröder, Chefredakteur VRM, konnte erneut für die 
Tagungs-Moderation gewonnen werden. Professor Dr. Andreas Kru-
se, Mitglied des Deutschen Ethikrats und Leiter des Instituts für Ge-
rontologie in Heidelberg hat ebenfalls einen Vortrag zugesagt.
Nähere Infos und Anmeldung: www.forum-demenz-wiesbaden.de
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Hilfe für die Menschen
in der Ukraine

Spendenkonto:
DE53 200 400 600 200 400 600
Stichwort: Nothilfe Ukraine

www.spenden-nothilfe.de

....,. cbrri{? � + m1 MISERIOR s;;i;a r.mlll '!lm ;;.w.1i == � -- ............. ___ �� 

Gemeinsam für Menschen in Not. 

feondnis 
Untwicklung Hilft 

www.wittich.de

Wir setzen ein Zeichen für den Klimaschutz!
... denn dank innovativer Photovoltaik-Technik auf 
unseren Dächern können wir bis zu 12% unseres 
benötigten Stroms aus Sonnenenergie nutzen und 
somit mehr als 150.000 kg CO2 vermeiden!

04916 Herzberg 
(Brandenburg)
An den Steinenden 10

36358 Herbstein 
(Hessen)
Industriestraße 9 – 11

54343 Föhren 
(Rheinland-Pfalz)
Europa-Allee 2

Mit uns erreichen 
Sie Menschen.

UNSERE NEUEN MITARBEITER: 
RUND UM DIE UHR IM EINSATZ!

Geschäftsanzeigen online aufgeben:  
anzeigen.wittich.de
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Traueranzeigen online aufgeben: anzeigen.wittich.de

Es wird aussehen, als wäre ich tot,
und das wird nicht wahr sein ...

Und wenn du dich getröstet hast,
wirst du froh sein, mich gekannt zu haben.

Du wirst Lust haben, mit mir zu lachen.
Und du wirst manchmal dein Fenster öffnen,

gerade so zum Vergnügen...
Und deine Freunde werden sehr erstaunt sein,
wenn sie sehen, dass du den Himmel anblickst

und lachst.
Antoine de Saint-Exupéry
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Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG

Auch in der Zeit der Trauer

sind wir für Sie da.

Fordern Sie unseren kostenlosen Musterkatalog an.

	 Anzeige online buchen und gestalten: 
anzeigen.wittich.de

	 per E-Mail: 
anzeigen@wittich-hoehr.de

	 per Telefon: 02624 911-0 

	 per Telefax: 02624 911-115

	 wenden Sie sich direkt an Ihre Annahmestelle 
oder Ihr Bestattungsunternehmen

Tourist-Info 09573/96080  •  www.ebensfeld.de

Ebensfeld
     Das Tor zum
Gottesgarten
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Glückwunsch-Anzeigen online aufgeben

anzeigen.wittich.de

Wichtige Information für unsere

Leser und Interessenten.

LINUS WITTICH Medien KG - Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

Hohensteiner Blättche.

Anzeigen-Annahmeschluss
beim Verlag Dienstag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Redaktions-Annahmeschluss 
beim Verlag/bei der Verwaltung
Montag, 11.30 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Privat- und Familienanzeigen nimmt entgegen:
Gemeinde Hohenstein - Rathaus
Frau Klankert, Schwalbacher Straße 1, Tel. 06120 2948 
E-Mail: heike.klankert@hohenstein-hessen.de
Annahmezeiten: Mo. bis Fr. 8.00 bis 11.30 Uhr

Sie erreichen uns:
Montag bis Donnerstag 8.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Freitag 8.00 Uhr bis 15.45 Uhr

Telefon-Verzeichnis: 02624 911 -
Anzeigenannahme Familienanzeigen Tel.  110
Annahme private Kleinanzeigen Tel.  111
Rechnungserstellung Tel.  211
Redaktionelle Beiträge Tel.  191
Zustellung Tel.  143

E-Mail-Verzeichnis
Anzeigenannahme 
anzeigen@wittich-hoehr.de 
Rechnungswesen Zustellung
buchhaltung@wittich-hoehr.de  zustellung@wittich-hoehr.de

Ihre Ansprechpartner für 
Geschäftsanzeigen und Prospektwerbung

Alle Infos zum Mitteilungsblatt Hohensteiner Blättche unter 
archiv.wittich.de/476

Erich Remy 
Medienberater
Mobil 0171 4960177
e.remy@wittich-hoehr.de

Elke Müller
Verkaufsinnendienst
Tel. 02624 911-207
e.mueller@wittich-hoehr.de

Braunheim Immobilien seit 1995
Ihr vertrauensvoller Partner für Ihre Region

Wir suchen für junge Familie  
im Bereich B 417 

1 FH, auch kleinere Sanierungsarbeiten möglich.

Telefon (0 61 26) 9 53 12 97 
www.braunheim-immobilien.de

www.marucci-fliesen.de

VERMISST ?

E-Mail: anzeigen@wittich-hoehr.de oder unter
Telefon 02624 / 911-0

Wir suchen für Sie

kostenfrei
Ihr entlaufenes oder
entflogenes Haustier.

Melden Sie sich
gerne bei uns.

DanksagungDanksagung
Anlässlich unserer

goldenen Hochzeitgoldenen Hochzeit
möchten wir uns für die Glückwünsche und  
Geschenke bei allen herzlichst bedanken.

Isolde und Erich HeuserIsolde und Erich Heuser
Strinz-Margarethä, im Juli 2022

Familienanzeigen
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Mit AUSSICHT 
auf HEIMAT: 
Ihr nächster JOB.

© sidorovstock - stock.adobe.com

Mit Aussicht  
auf HEIMAT. 
Ihr nächster Job.

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

Kostenlose  
Jobsuche –  print & digital!

Wir suchen einen

Facility Manager (m/w/d) 
im Bereich der technischen Instandhaltung

 und freuen uns auf IHRE Bewerbung 
auf einem der folgenden Kanäle:

 Per Mail: bewerbung@kopp-umwelt.de
  Per Post: Kopp Umwelt GmbH, Am Windpark 1, 65321 Heidenrod
 Telefon: 06124 72572-15 
 Standort: Heidenrod-Kemel

Sie sind gern für andere da? Dann kommen Sie als 

Servicekraft m w d

in Voll- oder Teilzeit, gern auch als Mini-Jobber in unser freundliches 
Team. Wir sind eine in Bad Schwalbach ansässige Reha-Klinik und  
suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt engagierte Unterstützung!

Bewerbungen mit Lebenslauf bitte an: Lindenallee Service GmbH
Martha-von-Opel-Weg 42-46 · 65307 Bad Schwalbach
Stefan.Clos@dussmann.de oder Mobil 0172-4042162

Rezeptionsmitarbeiter/-in
Sie sind gern für andere da? Dann kommen Sie als 

Servicekraft m w d

in Voll- oder Teilzeit, gern auch als Mini-Jobber in unser freundliches 
Team. Wir sind eine in Bad Schwalbach ansässige Reha-Klinik und  
suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt engagierte Unterstützung!

Bewerbungen mit Lebenslauf bitte an: Lindenallee Service GmbH
Martha-von-Opel-Weg 42-46 · 65307 Bad Schwalbach
Stefan.Clos@dussmann.de oder Mobil 0172-4042162

Sie sind gern für andere da? Dann kommen Sie als 

Servicekraft m w d

in Voll- oder Teilzeit, gern auch als Mini-Jobber in unser freundliches 
Team. Wir sind eine in Bad Schwalbach ansässige Reha-Klinik und  
suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt engagierte Unterstützung!

Bewerbungen mit Lebenslauf bitte an: Lindenallee Service GmbH
Martha-von-Opel-Weg 42-46 · 65307 Bad Schwalbach
Stefan.Clos@dussmann.de oder Mobil 0172-4042162

Servicemitarbeiter/-in
Sie sind gern für andere da? Dann kommen Sie als 

Servicekraft m w d

in Voll- oder Teilzeit, gern auch als Mini-Jobber in unser freundliches 
Team. Wir sind eine in Bad Schwalbach ansässige Reha-Klinik und  
suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt engagierte Unterstützung!

Bewerbungen mit Lebenslauf bitte an: Lindenallee Service GmbH
Martha-von-Opel-Weg 42-46 · 65307 Bad Schwalbach
Stefan.Clos@dussmann.de oder Mobil 0172-4042162

Catering/Küche

JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online

Checkliste für die Einarbeitung erstellen
Hat sich das Unternehmen nach 
einem langen Bewerbungspro-
zess für einen top qualifizierten 
Neuzugang entschieden, ist 
eine solide Einarbeitungspha-
se sehr wichtig. Schließlich soll 
die neue Kollegin oder der neue 
Kollege gut ankommen und sich 
wohlfühlen – und nicht bereits 
nach der Probezeit entnervt wie-
der gehen.
So gilt es für beide Parteien, den 
guten Eindruck, der in der Bewer-
bungsphase vermittelt wurde, zu 
bestätigen.
Eine Checkliste für die Einarbei-
tung neuer Mitarbeiter kann da-
bei eine große Hilfe sein. Einige 
Punkte sollten bereits im Vorfeld 
abgehakt sein, beispielsweise 
die Einrichtung des Arbeitsplat-
zes. Computer, Telefon oder an-

deres benötigte Equipment soll-
ten rechtzeitig bereitstehen. Wer 
am ersten Tag von Chefin oder 
Chef persönlich begrüßt wird, 
fühlt sich wertgeschätzt. Ein 
oder mehrere feste Ansprech-
partner können dann die eigent-
liche Einarbeitung übernehmen. 
Notwendige Formalitäten, wie 
z.B. ein Personalbogen oder der 
Zugang zum Zeiterfassungs-
system sollten vorbereitet sein. 
Eine Führung durch das Unter-
nehmen und die Vorstellung des 
neuen Kollegenkreises runden 
den ersten Arbeitstag ab. In den 
ersten Wochen ist es wichtig ge-
nügend Freiraum einzuplanen, 
denn das Erklären der genauen 
Arbeitsabläufe und der allmähli-
che Übergang zum eigenständi-
gen Arbeiten kosten Zeit.

Stress, lass nach! 
Belastungen besser meistern
Stress ist eine natürliche Kör-
perreaktion, die in bestimmten 
Situationen sogar gut für uns ist. 
Dabei werden im Körper Stress-
hormone wie Adrenalin und 
Cortisol freigesetzt. Dadurch 
gerät der Organismus in einen 
„Angriffs-“ oder „Fluchtmodus“: 
Blutzuckerspiegel und Blutdruck 
steigen an, alle Sinne sind ak-
tiviert. Wird aus kurzfristigem 
Stress aber eine Dauerbelas-
tung, führt das zur Überlastung 
des Organismus. Unter ande-
rem drohen Schlafstörungen, 
Bluthochdruck und das Risiko 
für Herz-Kreislauf-Erkrankun-
gen steigt. Erholung ist eine der 
wichtigsten Möglichkeiten, mit 
Stress umzugehen. Darüber 
hinaus können bestimmte Mik-
ronährstoffe helfen, den Körper 
zu stärken und gegen mögliche 
Folgen von Stress zu wappnen.

B-Vitamine sind unverzichtbar für 
ein gesundes Nervensystem. Die 
Vitamine B1, B2, B6, B12 und 
Folsäure schützen die Nerven-
zellen und stärken die Stressre-
sistenz.
Der Mineralstoff Magnesium 
hemmt die Ausschüttung von 
Stresshormonen.
Dauerhafter Stress führt hinge-
gen zu einem Mangel, da bei 
Ausschüttung der Stresshormone 
mehr Magnesium über den Urin 
ausgeschieden wird. In Studi-
en, bei denen Probleme unter-
sucht wurden, die mit Stress in 
Verbindung stehen, konnte die 
Einnahme von Magnesium bei 
den Probanden nachweislich Be-
schwerden lindern. Dazu gehörten 
Angst, Spannungskopfschmerzen 
und Schlaflosigkeit. Mehr Infos:
www.vitamindoctor.com/
gesund-bleiben/stress  akz-o

Lebenslanges Lernen 
für mehr Karriereperspektiven
Eine berufliche Fortbildung lohnt 
sich für Personen ab Mitte 40 
genauso wie für Zwanzigjährige. 
Daher nimmt die Anzahl derer, 
die sich in ihrer „zweiten Lebens-
hälfte“ für ihren weiteren berufli-
chen Aufstieg fortbilden und da-
bei von Aufstiegs-BAföG fördern 
lassen, kontinuierlich zu – allein 
in den letzten fünf Jahren um 10 
Prozent. Frauen ergriffen dabei 
eher die Aufstiegschance als 
Männer: Von allen Fortbildungs-
teilnehmenden zwischen 45 und 

65 Jahren im letzten Jahr waren 
52 Prozent Frauen und 48 Pro-
zent Männer.
Auf www.aufstiegs-bafög.de 
sind weitere Informationen zum 
Aufstiegs-BAföG und alle digital 
ausfüllbaren Formulare für die 
Beantragung der Förderung zu 
finden. Persönliche Hilfe bei der 
Antragstellung wird im für den 
jeweiligen Wohnort zuständi-
gen Förderamt geboten. Tele-
fonische Beratung erfolgt unter: 
0800/622 36 34. akz-o
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Finden Sie den  
passenden Job  
in Ihrer Region!

Helle, freundliche Büroräume mit bester 
Verkehrsanbindung im 1. Obergeschoss 
eines Büromiethauses in Koblenz-Lützel 
zu vermieten!
 
✔ 126,5 m2 zu einem Mietpreis 
 von 11,90 Euro/m2  zzgl. MwSt.
 

✔ 1.500,00 Euro Kaltmiete zzgl. MwSt.

✔ Renovierung 2020 
  neue Heizung

Kein Verkauf, NUR Anmietung!

BÜRORÄUME 
IN ZENTRUMSNÄHE 
ZU VERMIETEN

Für Besichtigungen bitte kontaktieren unter: 
immo@wittich-hoehr.de 
oder Tel.: 0 26 24-911 186

WOHNEN IN IHRER  
REGION

suchen
und

finden

Den Worst Case einkalkulieren
Zu den größten finanziellen Ri-
siken eines Bauvorhabens zählt 
die Insolvenz des Baupartners. 
Auf der Baustelle tut sich nichts 
mehr, Finanzierung und Miete 
laufen aber unvermindert weiter. 
Der Gesetzgeber schützt Bau-
herren in einem solchen Fall nur 
sehr unzureichend. Daher ist 
es ratsam, selbst vorzusorgen, 
um sich im Ernstfall die entste-
henden Mehrkosten leisten zu 

können. Mit einem entsprechen-
den Versicherungsschutz, wie 
beispielsweise einer Bauherren-
schutzpolice, kann sich der Bau-
herr gegen das Risiko einer In-
solvenz des Bauunternehmers 
absichern sowie gegen Schä-
den, die erst nach Fertigstellung 
und Abnahme auftreten. Alle In-
fos zur Police findet man unter 
www.sichererbauen.de/bauher-
renschutzpolice.de. 67354

Heute schon an morgen denken
Ein speziell für den Privatbe-
reich konzipierter Homelift ist 
eine Investition in die Zukunft, 
steigert den Immobilienwert, 
fungiert als Designelement 
und verbessert nicht zuletzt 
die Lebensqualität nachhaltig. 
Beim nachträglichen Einbau in 
Bestandsgebäude wird ein in 
fünf Größen erhältlicher Lift in-
nerhalb weniger Tage direkt auf 
dem Boden installiert. Da Details 
wie Verglasung, Lackierung und 
Designwall individuell gestaltet 

werden können, entstehen ech-
te Eyecatcher im Wohnraum. Ist 
das persönliche Wunschmodell 
mit einem Lift-Konfigurator on-
line einmal zusammengestellt, 
vereinbart man einfach einen 
Vor-Ort-Beratungstermin mit ei-
nem Fachhandelspartner in der 
Nähe. Von dem komfortablen 
Etagenwechsel profitieren nicht 
nur Bewohner und Besucher 
- auch Wasserkästen, Wäsche-
korb & Co. wechseln im Nu das 
Stockwerk.

An einer sicheren Zukunft bauen
Noch sind Baufinanzierungen 
und Immobilienkredite günstig - 
gute Voraussetzungen also, um 
den Traum vom eigenen Haus 
zu realisieren und mit einem 
wertstabilen Sachwert in eine 
sichere Zukunft zu investieren. 
Wer dabei außerdem Wärme-
pumpe und Photovoltaik zur 
Heizungs- und Stromversorgung 
aus regenerativen Quellen nutzt, 
tut zudem etwas für Klima- sowie 
Umweltschutz und wird zugleich 
energieautark. Ergänzt wird das 
am besten durch eine effiziente 
Wärmedämmung. Dazu gibt es 
ein breites Angebot an individu-
ell geplanten und energieeffizi-
enten Holzhäusern. Ob Archi-
tektenhaus, klassisch, modern, 
auf einer Ebene oder eine Villa: 
Gemeinsam mit erfahrenen Ex-

perten entsteht Schritt für Schritt 
das ganz persönliche Traum-
haus. Der verwendete Rohstoff 
Holz verfügt bereits von Natur 
aus über hervorragende öko-
logische und energiesparende 
Eigenschaften. Die verwendete 
Wandkonstruktion bietet darüber 
hinaus einen optimalen sommer-
lichen Wärmeschutz. Zusätzlich 
ist jede gewünschte ökologische 
Haustechnik möglich - bspw. 
Solar- und Photovoltaikanlagen, 
Pellet- oder Erdwärmeheizun-
gen -, um den Energieverbrauch 
bis hin zum Passivhaus zu sen-
ken. Um hier für die jeweiligen 
Bauvorhaben die perfekten Lö-
sungen zu finden, stehen Profis 
Bauherren mit Rat und Tat zur 
Seite. HLC
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Ohren auf!

Werden nur alte Leute irgend-
wann schwerhörig? Hören wir 
wirklich ausschließlich mit den 
Ohren? Und verschlimmert 
das Tragen eines Hörgeräts 
ein schlechtes Gehör? Es sind 
eine Menge Halbwahrheiten 
und Vorurteile rund um das 
Thema Hören im Umlauf. Was 
aber stimmt nun, und was ge-
hört in das Reich der Mythen 
verbannt? Richtig ist zum Bei-
spiel, dass wir mit den Ohren 
hören – sie erfassen die Klän-
ge. Doch es ist unser Gehirn, 
das sie verarbeitet und dem 
Gehörten einen Sinn gibt. Hin-
gegen betrifft Schwerhörigkeit 
nicht nur Senioren. Auch junge 
Menschen können aufgrund 
von Lärmbelastung, Tinnitus, 
Erkrankungen oder Verletzun-
gen unter einer Hörminderung 
oder einem Hörverlust leiden. 
Es stimmt jedoch, dass die 
Funktion der Haarzellen im 
Innenohr mit zunehmendem 
Alter abnimmt. Wie stark sich 
das bemerkbar macht, ist 
meist genetisch bedingt.

Weit verbreitet ist zudem nach 
wie vor die Annahme, Hörsys-
teme ließen Menschen älter 
wirken – dabei ist das Gegen-
teil der Fall. Wer gut lauschen 
kann, ist entspannt und wirkt 
damit jünger als Menschen, 
die mit angestrengter Mie-
ne immer wieder „Wie bitte?“ 
fragen müssen. Und falsch 
ist auch die Befürchtung, das 
Tragen eines Hörgeräts würde 
den Hörverlust verschlimmern. 
Vielmehr verhindert so ein 
System sogar, dass unser Ge-
hirn die Verarbeitung bestimm-
ter Frequenzen verlernt.
Die Leistungsfähigkeit der Oh-
ren lässt meist schleichend 
nach und wird daher oft erst 
spät bemerkt. Typische Anzei-
chen sind etwa Schwierigkei-
ten, in einer lebhaften Gruppe 
der Unterhaltung zu folgen. 
Auch wenn der Lautstärkereg-
ler von TV, Computer oder Mu-
sikanlage stetig lauter gedreht 
werden muss, ist das ein Indiz – 
dann sollte man zügig handeln.

djd/Oticon

Foto: djd/www.oticon.de

Geschützt statt geblendet

So sehr die Menschen in der 
warmen Jahreszeit lange 
und helle Tage genießen, so 
schlecht kann grelles Son-
nenlicht für die Augen sein. 
Gerade bei Personen mit 
Sehproblemen durch Alter, 
grauen Star, Makula-Dege-
neration oder andere Au-
generkrankungen reicht dann 
eine normale Sonnenbrille oft 
nicht aus. Denn vorgeschä-
digte Augen benötigen nicht 
nur UV-Schutz, sondern sind 
auch besonders empfindlich 
gegen die hohen Blauantei-
le im Tageslicht. Der Grund 
liegt darin, dass innerhalb des 
sichtbaren Lichtbereichs das 
Blaulicht am kurzwelligsten 
und energiereichsten ist und 
am stärksten gebrochen und 
gestreut wird. Bei Trübungen 
oder Ablagerungen im Auge, 
die typisch für verschiedene 
Augenerkrankungen sind, wird 
dann das Bild auf der Netzhaut 
durch Streulicht überblendet. 
Die Folge sind vermindertes 
Kontrastsehen, eine hohe 
Blendempfindlichkeit und eine 

insgesamt schlechtere Seh-
leistung.
Spezielle Brillengläser mit 
Kanten- oder Komfortfiltern 
können den Sehkomfort dann 
deutlich erhöhen. Kantenfilter 
nehmen die blauen Anteile des 
Spektrums ganz heraus. Das 
verstärkt die Kontraste, redu-
ziert die Blendung und erleich-
tert die Hell-Dunkel-Adaption. 
Kantenfilter sind allerdings 
nicht immer verkehrstauglich, 
da sie das Farbsehen verfäl-
schen. Komfortfilter dagegen 
lassen einen kleinen Teil des 
Blaulichts durch, sodass der 
natürliche Farbeindruck und 
die Verkehrstüchtigkeit erhal-
ten bleiben, Blendung und 
Streuung aber deutlich redu-
ziert werden.
Kanten- oder Komfortfilter sollte 
man immer bei einem speziali-
sierten Fachoptiker anpassen 
lassen. Mit einer fachkundigen 
Beratung lässt sich aus den 
verschiedenen Möglichkeiten 
die beste Lösung für das indivi-
duelle Sehproblem finden.

djd/Schweizer Optik

Foto: djd/A. Schweizer/quadratmedia

„Es gibt tausend 
Krankheiten, 

aber nur eine
Gesundheit“

Ludwig
Börne

Limburg
Plötze 7

06431/3646

Hadamar
Joh.-Ludwig-Str. 1

06433/3676

Hünstetten
Neukirchner Str. 9a

06126/2267646

info@optik-rosenbaum.de

 Limburg - Hadamar - Hünstetten

www.optik-rosenbaum.de

gesund & fit ✔✚

Was bei der Sonnenbrille wichtig ist
Der Blendschutz zeigt, wie gut 
die Sonnenbrille vor Helligkeit 
schützt. Dabei gibt es fünf Ab-
stufungen – je höher die ange-
gebene Zahl, desto höher ist der 
Schutz der Sonnenbrille. Auch 
die Glasfarbe kann einen gro-
ßen Unterschied machen.
Damit man Kontraste gut er-
kennt, eignen sich grüne, braune 
oder graue Gläser am besten.
Achten sollte man auch darauf, 
dass das Sonnenbrillenmodell 
ausreichend Abdeckung für die 
Augen bietet.
Am besten sind Fassungen, 
die bis zu den Brauen reichen, 
und breite, eng anliegende Bü-
gel. So gelangt möglichst we-

nig UV-Licht in die Augen. Und 
natürlich sollte man auch die 
Angaben zum UV-Schutz der 
Gläser prüfen. Das CE-Zeichen 
zeigt an, dass UV-Licht mit ei-
ner Wellenlänge von bis zu 380 
Nanometern blockiert wird. Aber 
auch Wellenlängen von 380 bis 
400 Nanometern schaden dem 
Auge. Brillen, die auch diesen 
Bereich herausfiltern, sind mit 
der Aufschrift „UV400“ oder 
„100 Prozent UV-Schutz“ ge-
kennzeichnet.
Auf der sicheren Seite sind Sie, 
wenn sie sich im Fachgeschäft 
beraten lassen, welche Sonnen-
brille zu ihnen passt.

ots/Wort und Bild
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Termin und Beratung nur nach telefonischer 
Vereinbarung unter 01 60/98 90 69 30  

Inh.: Jutta Wittich · Koblenz-Olper-Straße 30
56170 Bendorf/Sayn

www.rinis-brautmoden.com

€ 498,-

  Jedes neue 
Brautkleid

„DIE KLEINEN“
IN IHRER REGION

genial
regional

Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedem Wort und hinter jedem Satzzei-Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedem Wort und hinter jedem Satzzei-
chen ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahme-chen ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahme-
schluss ist jeweils 13.00 Uhr des angegebenen Wochentages.schluss ist jeweils 13.00 Uhr des angegebenen Wochentages.

Rubrik gilt nur für Kleinanzeigen. Nicht für Familienanzeigen (z.B. Danksagungen, Grüße usw.).

Bis 10 mm 
Anzeigenhöhe

9,50 €
inkl. MwSt.

Jede weitere 
Zeile zusätzlich

2,50 €
inkl. MwSt.

SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE2301200000066873
Ich/wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag re-
sultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/
weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift  
einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.
Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belas-
teten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Ihre hiermit übermittelten Daten werden nur zur Erfüllung des Auftrages verwendet und gem. den gesetzlichen Vorschriften 
gespeichert. Ihre Anzeige ist auch über den Erscheinungstag hinaus in unserem Online-Portal zu finden.

Name/Vorname:  Straße/Nr:  PLZ/Ort:

Datum/Unterschrift:  Telefon:  Kreditinstitut:

 IBAN:  DE

Coupon senden an: 
LINUS WITTICH Medien KG - Postfach 14 51, 56195 Höhr-Grenzhausen oder per Fax: 0 26 24 / 911 - 115 

Rechnung per Mail an:

 Rahmen 3,00 € pro Ausgabe     Farbe 3,00 € pro Ausgabe
 Chiffre 10,00 € bei Zusendung  magenta  gelb  cyan

Zusätzliche Optionen:
Noch  einfacher  online buchen!anzeigen. wittich.de

Bankverbindung bitte unbedingt angeben.

 Aarbergen (AS Mo.)  Heidenrod (AS Di.)   Katzenelnbogen (AS Mo.)
 Hahnstätten (AS Mo.)   Hünfelden (AS Mo.)  
 Hünstetten (AS Mi.)

Hiermit bestelle ich unter Zugrundelegung der geltenden AGB, anzusehen www.wittich.de, in der Ausgabe

Hohenstein die obige Kleinanzeige. (AS = Dienstag – bei Vorverlegung durch Feiertage 1 Tag früher).  

Jede weitere Ausgabe zum halben Preis:

Brennholz, Pellets, Holzbriketts

Janick GmbH. Tel.: 06430/9288250

Tapezieren, Anstrich-Arbeiten.

Alexander Koppe, Tel.: 0162/

7005006

SonStigeS

Wir kaufen Wohnmobile +

Wohnwagen. Tel.: 03944/36160

www.wm-aw.de (Fa.)

Auto-Export ges. Zahle über

Wert. Kaufe alle Kfz, Diesel/Ben. +

Motorsch. Tel.: 0261/20829883

Z.E Autoexport, wir kaufen Autos
aller Art, jd. Zust. (Unfall, Motor-
schad.), bar, seriöse Abwickl. Tel.:
0151/29012954, 0261/39023357

Ankauf von Gebrauchtwagen,
PKW, LKW! Zustand egal, kaufe
wie gesehen! Zahle bar. Abdelgani
Automobil. Tel.: 0261/2081855

Bauwagen, mit Tisch und 2
Bänken, Treppe, PKW-Zugvorrich-
tung (Kugelkopf), guter Zust., 1.400
€. Tel.: 0171/3114259

Saris Anhänger, Doppelachse,
3-Seitenkipper, 2.700 kg, EZ 10/
2012, TÜV 05/2024, 2.990 €. Tel.:
0261/65694

Renault-Clio-RN, aus 2. Hand,
44 kW, gr. Plak., Bj. 96, TÜV neu,
141.000 km, Alu, M+S, SD, Stereo,
8-fach ber., blau, guter Zust., 1.600
€. KFZ Sutorius, Tel.: 0171/
3114259

B a r z a h l u n g !
Wehbi-Automobile

Ankauf aller KFZ + LKW, gebraucht, 
Unfall-/Motorschaden, sofortige 
kostenlose Abholung vor Ort.

Tel.: 06431/72294, 0173/6872197 
E-Mail: grosse-chance@hotmail.de

Top Opel Corsa D CDTI, 55 kW
Diesel, grüne Plakette, aus 2.
Hand, "Color Edition", 5-türig, Bj.
2010, TÜV neu, 224.000 km, alle
Insp.!, ZV, ABS, Stereo, blau-grau
metallic, gepfl. Fzg., 2.700 €. KFZ
Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Top Opel Antara CDTi „Cosmo“
aus 1. Hd., 110 kW, gr. Plak. (Die-
sel), Mod. 2008 (10/2007), TÜV
neu, 194 Tkm, alle Insp., Alu, All-
rad, Klima, eFH, ABS, AHK, ZV,
Sitzhzg., Teilleder, 5-Gang, Parktr.,
dark-grey-met., super gepfl. Fzg.,
5.800 €. KFZ Sutorius, Tel.: 0171/
3114259

KFZ-MarKt

Wir suchen Dich als Fahrer für
unseren Krankenfahrdienst in Voll-
zeit (m/w/d) für die Durchführung
von Patiententransporten - Sit-
zend/Liegend sowie im Roll/Trage-
stuhl. Ein Personenbeförderungs-
schein ist wünschenswert, kann
jedoch auch vor oder während der
Einarbeitung erworben werden.
Haben wir Ihr Interesse geweckt,
dann rufen Sie uns noch heute an.
Tel.: 06434/9053827

Stellenmarkt
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Pferdegasse2

65329 Hohenstein-Holzhausen

Tel. 0 61 20/91 00 15

Pferdegasse 2
65329 Hohenstein-Holzhausen

Tel. 0 61 20/91 00 15
Fax 0 61 20/91 00 16

www.rainerpetri.de

Jetzt kostenlos unsere Musterkataloge anfordern!

TRAUERANZEIGEN

MUSTERKATALOG

TRAUERANZEIGEN | TRAUERDANKSAGUNGEN | NACHRUFE | JAHRGEDÄCHTNISSE

Geburt, Hochzeit,  
Geburtstag, Glückwünsche,  

Trauer & Danksagungen – für jeden 
Anlass die passende Anzeige!

Fragen Sie in Ihrer Annahmestelle  
oder rufen Sie uns an: 02624 911-0

Gerne senden wir Ihnen den 
Musterkatalog kostenlos per Post zu.

FAMILIENANZEIGEN
MUSTERKATALOG

GEBURTSANZEIGEN | HOCHZEITSANZEIGEN | GLÜCKWUNSCHANZEIGEN

56203 Höhr-Grenzhausen · Rheinstraße 41
anzeigen@wittich-hoehr.de
Telefon: 02624 911-0 · www.wittich.de

Mainz 
Rheinallee 179

fahrrad-xxl.de

DIE NÄCHSTE RUNDE 
GEHT AUF DEINEN CHEF!

* als Gehaltsumwandlung, Bruttomonatsgehalt 3.500 €, Laufzeit 36 Monate, inkl. 18% Übernahmepreis, Steuerkl. 
1, keine Kinder, KiSt, RLP, ges. RV, KV, Zusatzbeitrag 1,1%, Arbeitgeber übernimmt monatlich Versicherungsbeitrag, 
Arbeitgeber ist vorsteuerabzugsberechtigt, Steuerjahr 2022 (für eine exakte Berechnung der Umwandlungsrate, 
nutzen Sie bitte den Vorteils rechner des jeweiligen Leasinganbieters)

LEASING: bis zu

40 %
GÜNSTIGER
als KAUFEN*

Griesheim b. Darmstadt 
Flughafenstraße 14

Ihre Onlinedruckerei von 
LINUS WITTICH Medien 

günstig
online
günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig

drucken
Jetzt 

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!
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INKLUSIVLEISTUNGEN
•  Flug mit CONDOR ab/bis Frankfurt nach

Cancún in der Economy Class
•  Flughafen-Transfers im klimatisierten Bus
•  7 Nächte im 5* Hotel BlueBay Grand 

Esmeralda, Deluxe-Gardenview-Zimmer; 
All-Inclusive

•  Live-Show „Abenteuer Weltumrundung“
•  Konzert „Nacht des Deutschen 

Schlagers 2023“
• „Disco Pool-Party“
• FLY & HELP Ansprechpartner vor Ort
• Deutschsprachige, lokale Reiseleitung
•  Reisepreissicherungsschein (abgesichert

durch tourVERS Touristik-Versicherungs-Service GmbH)

•  Zimmerupgrades z.B. Meerblick zubuchbar
• Ausfl ugsangebote optional zubuchbar
• Rail & Fly der DB zubuchbar

Urlaub an der Karibi� üste in Playa Del Carmen!
Begleiten Sie uns in Ihrem nächsten Traum-Urlaub an die Karibikküste 
Riviera Maya in Mexiko. Erleben Sie das karibische Meer und feine 
Sandstrände an der Playa Del Carmen. Ihr beliebtes 5* Hotel Resort 
BlueBay Grand Esmeralda liegt direkt am 500m langen Privatstrand!

Genießen Sie die traumhaft schöne Urlaubskulisse! Unsere 3 inkludier-
ten Event-Highlights werden diesen Mexiko-Aufenthalt zu einem un-
vergesslichen Erlebnis machen! Der musikalische Höhepunkt Ihrer Reise 
ist die „Nacht des Deutschen Schlagers 2023“ zugunsten der Reiner 
Meutsch Stiftung FLY & HELP.

Musikalischer Höhepunkt »Nacht des Deutschen Schlagers« 

 vom Reisepreis kommen der Reiner Meutsch 
Stiftung FLY & HELP zugute und werden für 
einen Schulbau auf Hispaniola verwendet. 
www.fl y-and-help.de

E-Mail: reisen@prime-promotion.de

 Tel.: 0214-7348 9548
 (Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

Mickie Krause, Jasmin Wagner/Blümchen, Olaf Henning, Claudia Jung, Patrick Lindner, Peter Orloff, 
die Goldjungs sowie Wolfgang Trepper mit einer Comedy Show

• Live-Show „Abenteuer Weltumrundung“  
• Konzert „Nacht des Deutschen Schlagers“
• Disco-Frühschoppen „Pool-Party “
• Konzert „Nacht des Deutschen Schlagers“

 Abenteuer 
 Weltumrundung

 Abenteuer  Abenteuer 
 Live-Show

 Ihre inkludierten Reise-Highlights:

Buchungsmöglichkeiten:
17.04.-25.04. (9-tägig,7 Nä.) ab 1.199 € p.P.
17.04.-28.04. (12-tägig,10 Nä.) ab 1.499 € p.P.
19.04.-04.05. (16-tägig,14 Nä.) ab 1.699 € p.P.

pro Person

p. P. ab 

1.199 €
im DZ vom 17.04. – 25.04.2023 

9-tägig (7 Nächte) ab/bis Frankfurt 
 inkl. Flug, im 5 Sterne Luxushotel

(Verlängerung möglich)

Buchungscode:
LW23

MEXIKO-Traumreise 2023
 mit Fly & Help und 
Schlagerstars unter Palmen

 * ALL-INCLUSIVE *

Veranstalter: Prime Promotion GmbH

www.schlagernacht-mexiko.de


